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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten,
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH ist unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis 
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg 
Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636- 
2520023 oder 04609-253.
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
- persönliche Beratung von Betroffenen sowie deren sozialem Umfeld 
- Vermittlung / Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
- Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
  Gesundheits- und Bildungswesens sowie von Betrieben
- Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter 
Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@diako.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und 
freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr im Kltur-
zentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
 öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft			   04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt		  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe		  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek		  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 		  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp		  01702136497

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr
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Diakoniestation
im Amt Oeversee

Für Sie 
erreichbar!

Sie erreichen die diensthabende 
Pflegefachkraft der Diakoniestation 
im Amt Oeversee im Notfall auch 
außerhalb der normalen Öffnungs-
zeiten.

 Für Notfälle:

0172  45 45 285
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Mittagstisch im Juli
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Do. 01.07.  Rinderleber mit Püree, Zwiebeln u. Apfelmus (7) 6,- €
Fr.    02.07.  Fischteller mit Bratkartoffeln, Remoulade,  7,- €
   Gurkensalat (1,3,7,11,12)
Mo.  05.07.  Schnitzel Zigeuner mit Reis o. Kartoffeln u. Salat (1,3)   6,- € 
Di.  06.07.   Gulaschsuppe /  5,- €
   Hack im Blätterteig mit gest. Erbsen u. Wurzeln (1,3,7) 6,- €
Mi.   07.07.   Bauernfrühstück mit Gurke u. Schinken (1,3,7,11)  6,- €
Do.   08.07.   Spanferkel mit Püree und Sauerkraut (7,12)  6,- €
Fr.  09.07.  Schollenfi let mit Butterkartoffeln, Salat u. Dillsoße (1,3,4,7) 6,- €

  ________________________________________________
   Urlaub
    vom 10.07. 2021
    bis zum 25.07.2021
   ________________________________________________

Mo.   26.07.  Frikadellen mit Bechamelkartoffeln  6,- €
   u. Buttergemüse (1,13,12)
Di.   27.07.  Tomatensuppe /  5,- €  
   Kartoffelpuffer mit Apfelmus  (3,7) 5,- €
Mi .  28.07.  Rinderroulade mit Bohnen u. Salzkartoffeln (12) 7,- €
Do. 29.07.  ½ Hähnchen mit Pommes o. Kartoffelsalat (1,3,7) 6,- €
Fr.  30.07.  Fischfi let mit Senfsoße Salzkartoffeln u. Salat 7,- €
   Ausweichgericht: 
   Pute -kalt- mit Bratkartoffeln Remoulade u. Salat
   Vorbestellungen gerne 1 Tag vorher.

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und  
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst. 

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe  
und  Fernwärme. Von der Neuinstallation über  

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

Rufen Sie uns an: 
0461 172 23

KOMMEN SIE IN  

UNSER TEAM!

WEM GEHÖRT DIESER KATER?

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn sich der Besitzer bzw. 

die Besitzerin einmal 
telefonisch bei uns meldet. 

Herzlichen Dank im Voraus! 
A. Thomes,  Tel. 04602 –  411 89 02 

oder  H.U. Erichsen,  Tel.  04602 –  471
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TITEL

Wieder viel Aufregung am Storchennest
Wie bereits berichtet, kam unser langjähri-
ges Brutmännchen Ringnummer -6T019- am 
16.03.2021 aus dem Winterquartier nach Tarp 
ins Treenetal zurück. Gut 2 Wochen lang rich-
tet er das Nest für seine Storchenfrau her. Das 
Weibchen -ohne Ring-  kam dann auch am 
03.04.2021 am Nest an. Beide verstanden sich 
und begannen mit der Paarung.
Damit war klar, dass unsere Brutstörchin -Ring 
Nr. 7X063- der letzten 5 Jahre, außer 2020, sich 
sputen musste, wenn sie noch eine Chance ha-
ben wollte, ins Nest zu kommen. Sie kam dann 
auch eine Woche später und versuchte in vie-
len Anflügen ihre Konkurrentin vom Nest zu 
vertreiben. Es gelang ihr jedoch nicht, da ver-
mutlich schon Eier im Nest lagen und diese 
erfolgreich verteidigt wurden. Wie schon im 
letzten Jahr zog sie -7X063- in ein Nachbardorf, 
diesmal nach Eggebek in die Norderreihe. Dort 
brütet sie seit dem 20.04.2021 mit einem neuen 
Partner. Interessehalber schaut sie aber regel-
mäßig hier in Tarp vorbei.
Nachdem wohl 2-3 Eier gelegt waren, begann 
unser Paar am 12.04.2021 mit der Brut. Diese 
wurde abrupt am 14.04.2021 beendet, wofür 
sich anfangs kein Grund fand. Dann sahen 
wir aber, dass unser Männchen stark humpelte 
und im Gefieder eine blutende Wunde hatte. Es 
musste also ein Kampf ums Nest stattgefunden 
haben, den keiner mitbekommen hatte. Da-
bei muss die Brut zerstört worden sein. 3 Tage 
standen sie leidend auf dem Nest, bis sie wie-
der mit der Paarung begannen. Es wurde Eier 

nachgelegt und seit dem 23.04. wird wieder 
gebrütet. Es finden aber immer noch Angriffe 
von Fremdstörchen aufs Tarper Nest statt, um 
diesen bevorzugten Platz für sich zu erobern. 

Zum Glück ging alles gut und das Paar konn-
te alle weiteren Angriffe erfolgreich abwehren. 
Zwei Jungstörche schlüpften nach genau 31 
Bruttagen am 25.05.2021 und entwickelten sich 
in den Folgetagen prächtig. Die Eltern schaff-
ten es, den Nachwuchs warm und trocken zu 
halten und ausreichend mit Futter zu versor-
gen. Im Abstand von gut einer Stunde schlep-
pen die Elterntiere, im Kropf sicher verwahrt, 
immer frisches Futter ins Nest. Überwiegend 
Würmer und Käfer, aber auch schon mal einen 
Frosch oder kleinen Fisch werden dann im Nest 
herausgewürgt und von den Jungen gierig ver-
schlungen. Restmengen nimmt das Elterntier 
wieder auf und verfüttert es später.
Wenn Sie diesen Bericht lesen, und weiterhin 
alles so gut klappt, werden die Jungstörche in 
der ersten Juliwoche schon auf der Nestkante 
die ersten Flugversuche starten, um dann einige 
Tage später abzuheben. Nach einigen Wochen 
Flugtraining geht es dann Mitte August für die 
Jungen gen Süden. Die Eltern folgen ca 10 Tage 
später.
In der Aprilausgabe des Treenespiegels konnten 
Sie lesen, dass auch in einigen Nachbardörfern 
neue Storchennester aufgestellt wurden. Dazu 
schreibt Heinz Fröhlich aus Sieverstedt: „Tors-
ten Clausen, Mitinhaber der Biogas-Anlage in 
Sieverstedt, erzählte mir, dass auf dem Siever-
stedter Horst in diesem Frühjahr Anfang Mai 
im Abstand von ungefähr einer Woche jeweils 

ein Storch gelandet war. Sie machten hier Rast 
und flogen dann weiter. Er berichtete weiterhin, 
dass Anwohner dasselbe auch auf dem Stende-
rupauer Horst beobachtet haben. Doch man 
soll nicht aufgeben: Ein Anfang ist gemacht. So 
hoffen wir auf nächstes Jahr. Es gibt noch einen 
dritten Horst, wieder in der Ortschaft Siever-
stedt, auf dem Heldt Hof Traustedt am östlichen 
Ortsausgang. Er ist schon älter und wurde vor 
2 Jahren erneuert. Aber auch auf diesem Horst 
gab es in diesem Jahr keinen Bezug.“
Die ersten Jahre nach einem Nestneubau sind 
schwierig. Es kommen immer interessierte 
Störche und testen das Nest und die Umgebung. 
Dann sucht der Storch einen Partner und legt 
sich auf einen Horst fest, was durchaus auch in 
einem Umkreis von 30 km sein kann.
Bei uns hat es auch mehrere Jahre gedauert, bis 
eine Brut zustande kam. Dann sind die Stör-
che aber relativ Nest treu. Zuerst kommt das 
Männchen. Wenn das Weibchen sich dann arg 
verspätet, und das Männchen sich schon mit 
einem neuen Weibchen gepaart hat, muss das 
Weibchen sich ein neues Zuhause suchen. Auch 
müssen sie sich immer wieder gegen Angreifer 
zur Wehr setzen, die versuchen das Nest zu er-
obern.
Im letzten Jahr war unsere Brutstörchin wäh-
rend der Brut verunglückt und wir konnte 5 
angebrütete Eier aus dem Nest bergen. Diese 
wurden dann in der Storchenstation Erfde aus-
gebrütet. 4 Jungstörche schlüpften und wurden 
vor der Abreise in den Süden beringt. Über 
die Vogelwarte Helgoland, weitergeleitet vom 
Storchenverband, bekamen wir einige Rück-
meldungen über Ringablesungen dieser Jung-
störche. Man glaubt es kaum, alle 4 Jungstörche 
sind inzwischen zurückgekehrt und im Eider 
-Treene-Sorge Gebiet getrennt voneinander ab-
gelesen worden.
Wenn Sie aktuell über die Störche informiert 
sein möchten, geben Sie im Internet -Störche 
im Norden- ein. Dann klicken Sie sich übers 
Menü zum Kreis Schleswig-Flensburg und fin-
den dann alle Storchennester im Kreisgebiet, 
auch das Tarper Nest mit Bildern und vielen 
Informationen.

Klaus Karstens 
Fotos: Holger Jensen, Tarp/Tornschau
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DAS AMT OEVERSEE INFORMIERT...

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im Juli 2021

Gemeinde Oeversee
Theodor Seemann	 01.07.1935
Lieselotte Haase		 08.07.1939
Irmgard Boden		  13.07.1939
Werner Hupfeld		 15.07.1950
Dorathea Thomsen	 19.07.1929
Inge Neuendorff		 22.07.1938

Annemarie Behnemann	 25.07.1939
Wilhelm Behnemann	 31.07.1937

Gemeinde Tarp
Rudi Bütow		  01.07.1938
Helene Jessen		  03.07.1934
Elsa Lemke		  09.07.1939
Hildegard Arndt	 12.07.1939
Ingrid Weiß		  17.07.1938
Elke Berntien		  22.07.1943

Sieglinde Lübke		  23.07.1939
Walter Sörensen		 26.07.1937
Herbert Jensen		  27.07.1941
Anni Degner		  30.07.1930

Gemeinde Sieverstedt
Heinz Asmussen		 18.07.1936
Herbert Ringsleben	 22.07.1934
Karin Kreutz		  26.07.1940 

Mitteilungen des Standesamtes
Eheschließungen
21.05.2021 	 Dennis Cordt und Saskia Schaller, Tarp 
28.05.2021	 André Jöhnk und Anika Kremer, Tarp 

Sterbefälle
22.04.2021 	 Reinhard Katzka 
27.04.2021 	 Paul Hennig 
16.05.2021 	 Irmgard Kolleck geb. Keßler 
18.05.2021 	 Uwe Meschke 
23.05.2021 	 Richard Huber 
27.05.2021 	 Elisabeth Ness geb. Strehlau 

Gartenabfälle verbrennen –
weitgehende Einschränkungen
Gerade im Winter und im Frühling war es bisher üblich, dass die frisch 
geschnittenen Hölzer und Pflanzen an Ort und Stelle verbrannt wurden. 
Gerade in den Ortslagen führte dies oft zu Ärger bei den vom Rauch be-
troffenen Nachbarn. Doch auch aus ökologischer Sicht ist eine Verwer-
tung des Grünguts durch Kompostierung sinnvoller als das Verbrennen. 
Diese Ansicht vertritt auch die Landesregierung und hat die Landesver-
ordnung über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außerhalb von 
Abfallentsorgungseinrichtungen geändert. Sie folgt damit dem Beispiel 
der meisten anderen Bundesländer. 
Künftig ist das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen in zusammenhän-
gend bebauten Ortsteilen (im sogenannten Innenbereich gemäß § 34 
Baugesetzbuch) nicht mehr erlaubt. 
Gestattet ist das Verbrennen lediglich in nicht zusammenhängend bebau-
ten Gebieten (im sogenannten Außenbereich gemäß § 35 Baugesetzbuch), 
wenn es keine zumutbaren Alternativen zum Verbrennen gibt. Ein ent-
sprechendes Verbrennen muss hier den Behörden jedoch mit einem Vor-
lauf von mindestens fünf Werktagen angezeigt werden. Die Prüfung einer 
solchen Anzeige ist gebührenpflichtig. Je nach Umfang der Prüfung fallen 
Gebühren zwischen 50,- € und 500 € an. Verstöße gegen die Verordnung 
können mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Weitere Ausnahmen gelten im gewerblichen Bereich der Baumschulen, 
des Gartenbaus und der Landschaftspflege. In diesen Fällen ist keine An-
zeigepflicht gegeben.
Brauchtumsfeuer wie Biikebrennen oder Osterfeuer bleiben erlaubt. 
Ebenso das private Lagerfeuer, hier aber natürlich mit abgelagertem Holz. 

Amt Oeversee - Der Amtsvorsteher 

Bürgerbüro – Terminvergabe jetzt auch online
Bisher war die Terminvereinbarung nur tele-
fonisch möglich, nun können Termine im Bür-
gerbüro bis zu einem Monat im Voraus (siehe 
Verlinkung auf der Homepage „Bürgerbüro 
Online-Terminvergabe“) zusätzlich auch online 
vereinbart werden. 

Das Bürgerbüro ist unter anderem zuständig 
für das Pass- und Meldewesen, Führungszeug-
nisse, Beglaubigungen, Untersuchungsberechti-
gungsscheine, Fischereischeine. 
Termine in den anderen Abteilungen können 
Sie wie gewohnt direkt mit der zuständigen 

Mitarbeiterin oder dem zuständigen Mitarbei-
ter vereinbaren. 

Amt Oeversee
Der Amtsvorsteher

Geplante Sitzungen der Gemeinden 
im Amt Oeversee im Juli 2021
- Keine Sitzungen geplant in den Sommerferien

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite 
des Amtes Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt 
„Verwaltung&Politik > Bürgerinfo > Sitzungskalender“.
Änderungen vorbehalten!

CLEVERE WÄRME KOMMT 
NICHT VON UNGEFÄHR. 
SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HANDWERKSBETRIEBPLUS 
AUS SCHLESWIG

Tel. 04621 9518-200 · www.stn.sh

SONDERN VON STN.

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HAUS. DEIN STROM. 
DEINE WÄRME.
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KULTUR IM AMT

Ein gutes Jahr für die Pechnelke!
Diese eindrucksvolle, leider inzwischen auf der Roten Liste in Kategorie 2 
(stark gefährdet) eingestuften Pflanze zeigt sich in diesem Jahr  im Natur-
schutzgebiet Oberen Treenelandschaft etwas üppiger als in den  letzten 
Jahren. Vielleicht liegt es an der Extra-Sicherung durch einen mobilen 
Schafzaun, mit dem die Leckermäuler unter den grasenden Wildtieren 
vorübergehend ferngehalten werden sollen. Im gesamten Schutzgebiet 
ist derzeit nur ein natürlicher Wuchsort der Pechnelke (Silene viscaria) 
bekannt.
Der deutsche Name Pechnelke wird davon abgeleitet, dass die Stängel 
unterhalb der Knoten eine dunkle, klebrige Beschichtung aufweisen. Von 
diesen Bereichen wird angenommen, dass sie sich über die Jahre zum 
Schutz vor pflanzenfressenden Insekten (Blattläusen, etc.) entwickelt ha-
ben. Durch den Klebstoff wird der Weg entlang des Stängels versperrt.

Britta Gottburg, 
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Im Auftrag des Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V.
lädt Biologin/Umweltpädagogin Andrea Thomes ein:
Samstag, 3. Juli 2021, 21 bis 23 Uhr 
Den Kobolden der Nacht auf der Spur! – 
Auf Fledermauspirsch in der Oberen Treene-
landschaft 
Wie sieht der Alltag einer Fledermaus aus, was 
fressen sie und wie fangen sie in der Dunkel-
heit ihre Beute? Und warum sind diese Flatter-
tiere streng geschützt? Nach einer Einführung 
zur Biologie über diese interessanten Tiere geht 
es nach Einbruch der Dämmerung, ausgerüstet 
mit einem Fledermausdetektor, auf die Suche 
nach den „Kobolden der Nacht“. 
Treffpunkt: 	
Waldparkplatz Frörupholz 
(nicht Kiesgrube Frörupsand!)
Anmeldefrist: 	
bis Freitag, 2. Juli, 12 Uhr
Mitzubringen: 	
Mundschutz, ggf. Taschenlampe, ggf. Mücken-
schutzmittel
Sonstiges: 	
Bei Starkregen fällt die Veranstaltung aus

Samstag, 31. Juli, 10 bis max.15 Uhr
Summen, Sirren, Brummen – Wir entdecken die 
Vielfalt der Insekten!
Auf der Wiese neben dem Naturschutzbüro 
Obere Treenelandschaft gehen wir auf Insekten-
pirsch. Was sind typische Merkmale von Insek-
ten und wie lassen sich die vielen Insektengrup-
pen auseinanderhalten? Wie unterscheidet sich 
z.B. eine Wanze von einem Käfer? Und woran 
erkennt man eine Wildbiene? Gemeinsam bau-
en wir ein Insektenhaus, welches im nächsten 
Frühling Wildbienen zur Entwicklung dient. 
Treffpunkt: 	
Büro des Naturschutzvereins Obere Treene-
landschaft e.V., Großsolter Weg 2a, 
24988 Oeversee
Anmeldefrist: 		
bis Donnerstag, 29. Juli, 12 Uhr
Wer darf mitmachen? 	
Familien mit Kindern ab 8 Jahre
Kosten: 	
keine, außer ggf. Kostenerstattung des Insek-
tenhauses (max. 10 €)
Mitzubringen: 	
Hammer, Kneifzange, wenn vorhanden, auch 

gerne Bohrmaschine mitbringen, Getränk, Mit-
tagspicknick, Mundschutz, ggf. Nahfernglas, 
ggf. Regenzeug
Anmeldung: 
Tel. 04602-4118902 oder 
E-Mail: a.thomes@web.de

Weitere Veranstaltungen unter  www.oberetree-
nelandschaft.de unter Aktuelles, Veranstaltun-
gen.

Hinweise: In Pandemiezeiten ist es unbedingt 
notwendig, dass Sie sich zu jeder Veranstal-
tung anmelden, entweder über Telefon (AB) 
oder über E-Mail. Geben Sie bitte bei der An-
meldung Ihre vollständigen Kontaktdaten an. 
Bitte beachten Sie: Wenn Sie sich über E-Mail 
oder Telefon (AB) anmelden, bekommen Sie 
nur dann umgehend eine Rückmeldung von 
mir, wenn die Veranstaltung schon ausgebucht 
sein sollte. Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen erfolgt auf eigene Gefahr. Jede/r darf mit-
machen. Wenn nicht anders vermerkt, sind die 
Veranstaltungen kostenlos. Spenden sind herz-
lich willkommen. 

  
Automower 
autom. Rasenmäher 

 

   

  
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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AUS DER REGION

Besser mit dem Rad durch die Eider-Treene-Sorge-Region -
Neuauflage der Radkarten „Kleeblatt-Tour Bargener Fähre“ und „Kleeblatt-Tour Hohner Fähre“

Rechtzeitig zu Beginn der Radsaison erscheint die überarbeitete Auflage 
der beliebten Kleeblatt-Touren. Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge 
bietet neben vielen Angeboten für Erholungssuchende auch ein umfas-
sendes Radwegenetz für Fahrradbegeisterte. Im Rahmen eines Förder-
projektes wurden die beliebten Kleeblatt-Touren rund um die Bargener 
und Hohner Fähre neu aufgelegt, um diese zeitgemäß und attraktiv für 
Gäste bereitzustellen. Jeweils vier Radrouten starten kleeblattförmig von 
der Hohner bzw. Bargener Fähre. Alle Tagestouren sind zwischen 23 und 
48 Kilometer lang. Die Neuauflage beinhaltet neben einer ausführlichen 
Tourenbeschreibung auch die Darstellung von Landgasthöfen und -cafés 
sowie Hofläden entlang der Route. Zusammengefaltet hat die Karte das 
Format einer Postkarte und passt damit in jede Tasche oder auf den Ge-
päckträger.
„Unsere Region ist sehr beliebt bei Radfahrern - Touristen wie auch Ein-
heimischen. Daher war es uns ein großes Anliegen, diese Radkarten zu 
aktualisieren, Strecken an das aktuelle Radwegenetz anzupassen und die 
Neuauflage rechtzeitig zur Fahrradsaison zu präsentieren“, so Marianne 
Budach von der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e. V. Budach 
ergänzt: „Beide Radkarten bieten insgesamt acht unterschiedliche Rou-

ten in der Flusslandschaft. Durch die eingetragenen Cafés und Tourist 
Servicepunkte wurde die Karte noch weiter optimiert und bietet so Ein-
heimischen und auswärtigen Gästen einen hohen Nutzwert.“ Die Karten 
sind ab Ende Mai kostenfrei in den umliegenden Tourist Informationen 
erhältlich.

Erfolgreiche Aktion „Kitzrettung 2021“ in Tarp und Jerrishoe
Wie in jedem Jahr beginnt der Frühling eher 
zögerlich. Es ist kalt und trocken. Die Wiesen 
der ortsansässigen Milchviehbetriebe halten 
ihr spärliches Grün zurück … bis es auf ein-
mal passiert: Der Regen kommt, es wird wär-
mer und das Gras schießt in die Höhe. Sobald 
es jetzt warm und trocken ist, wollen die Land-
wirte Grassilage machen. Im Klartext heißt das 
die Graskoppeln werden gemäht, die Ernte wird 
verarbeitet und haltbar gemacht. 
Problem Nr. 1: Alle Landwirte haben gleichzei-
tig die gleiche Absicht und bemühen sich beim 
Lohnunternehmer schnell dran zu kommen. Es 
ist mittlerweile schon Ende Mai. 
Problem Nr. 2: In vielen Wiesen haben kürzlich 
die Muttertiere der Rehe, also die Ricken, kleine 
Kitze geboren. Die Kitze ringeln sich im hohen 
Gras ein und werden so kaum von Fressfeinden 
wahr genommen. Dabei hilft ihnen, dass sie 
kaum Eigengeruch haben und auch die weißen 
Tarnpunkte im Fell. Diese angeborene Verhal-

tensweise birgt die große Gefahr, dass die klei-
nen Rehe jetzt zum sogenannten 1. Schnitt von 
einem Mähwerk erfasst werden. 
Früher wurde das oft hingenommen, aber heute 
ist der Tierschutzgedanke bei Landwirten, Jä-
gern und auch Bürgern beachtlich. 
Die Lösung seit einigen Jahren: Jäger und Land-
wirte organisieren sich für die Kitzrettung. In 
diesem Jahr stand zum ersten Mal ein Drohnen-
pilot mit Fluggerät zur Verfügung, in Persona 
der Jäger Andre Hornecker aus Jerrishoe. Mit 
seinem Team bestehend aus Hauke Steinmann 
und Veit Mauderer  sucht er akribisch 100 Ha 
Grasland in Tarp und 250 ha in Jerrishoe ab.  
Dabei nutzt er zunächst eine Wärmebildkamera 
um die Kitze zu finden und dann eine Videoka-
mera um das gefundene Tier zu identifizieren. 
Beide Kameras hängen an der Drohne und fun-
ken ihre Bilder an Andre’s Bodenstation. Letz-
tere besteht aus zwei auf einem Stativ montier-
ten Tablets und einer Antenne. Die Meldungen 

welche Koppeln aktuell gemäht werden sollen, 
kommen über Smartphone und WhatsApp von 
den Landwirten. Hauke und Veit haben spezi-
elle Kisten dabei, die den geretteten Kitzen als 
Übergangswohnung dienen. Denn ansonsten 
besteht die Gefahr, dass ein eben gerettetes Kitz 
zurück in die akut gefährliche Umgebung der 
Graskoppel flüchtet.  Unterstützt werden die 
beiden von Jägern der Jagdgemeinschaft Tarp 
und begeisterten Schülern, wie z.B. Runa und 
Alexa. Auch die Familien der Jäger und Land-
wirte wie Familie Melfsen aus Frörup sind mit 
dem Herzen dabei. 
Kitze retten finden alle ganz große Klasse! So 
kann sich die Bilanz in diesem Jahr sehen las-
sen: 20 gerettete Kitze in Jerrishoe und 8 in 
Tarp. Wir freuen uns schon darauf, wenn dem-
nächst die „Jungen Wilden“ fröhlich um ihre 
Muttertiere durchs Revier springen. 
Olaf Sieg, Tarp

Drohnenpilot Andre Hornecker 
bei der Arbeit   Landeplatzmobile Bodenstation mit Wärmebild und Lifevideo
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KLIMASCHUTZ

Steingarten statt 
Schottergarten

Die Diskussionen und Be-
schwerden über Schottergär-
ten häufen sich und immer 
mehr Gemeinden entschlie-

ßen sich sogar diese über die 
Bauleitplanung oder gemeindliche 

Satzungen einzuschränken oder sogar zu ver-
bieten. Warum ist das so und woran erkennt 
man einen Schottergarten eigentlich? Nicht 
jeder Gartenbereich, in dem vermehrt Steine 
oder Kies zu finden sind, ist auch gleich ein 
Schottergarten. Tatsächlich gibt es ja auch noch 
Steingärten, die in der Gartengestaltung schon 
sehr viel länger ein beliebtes Element darstellen. 
Wo sind nun aber die Unterschiede?
Ein Schottergarten zeichnet sich dadurch aus, 
dass die entsprechende Fläche mindestens teil- 
oder sogar vollversiegelt ist. Hier ist das Motto 
„Schotter statt Pflanzen“ meist aufgrund der 
vermeintlich einfachen Pflege umgesetzt. Mit 
dieser durchaus kostenintensiven Flächenge-
staltung gehen allerdings einige ökologische 
Nachteile einher. Schottergärten kann man 
durchaus als „tot“ bezeichnen, da hier weder 
Tiere noch Pflanzen Nahrung oder einen Le-
bensraum vorfinden. Das liegt nicht zuletzt 
auch daran, dass die Flächen keinen Schutz vor 
Sonne und Hitze bieten. Das ungünstige som-
merliche Mikroklima in bebauten, versiegel-
ten Bereichen wird durch Schottergärten also 
zusätzlich verstärkt. Aufgrund einer starken 
Verdichtung des Untergrundes bzw. durch den 
Einsatz von Folien, die das Aufkommen von 
Unkraut verhindern sollen, kann Regenwasser 
zusätzlich nur begrenzt abfließen. Aus diesen 
Gründen wird in der Landesbauordnung (§8, 
Absatz 1) darauf hingewiesen, dass nicht über-
baute Flächen der bebauten Grundstücke was-
seraufnahmefähig zu belassen und zu begrünen 
bzw. zu bepflanzen sind. Schotterflächen (mit 
oder ohne Unterfolie) sind keine Grünflächen 
im Sinne des Bauordnungsrechts, soweit die 
Vegetation nicht überwiegt.
Dagegen stellt ein Steingarten einen sogenann-
ten Magerstandort dar, das heißt es wird be-
wusst eine Fläche für (Wild-)Pflanzen angelegt, 
die bei guter Nährstoff- und Wasserversorgung 
gegenüber anderen Arten nicht konkurrenz-

stark genug wären und daher schnell verdrängt 
würden. Diese Arten profitieren von nährstof-
färmeren Standorten mit gut durchlässigen Bö-
den und können dort ohne Bedrängnis durch 
schnellwüchsige Gräser und Kräuter wachsen 
und blühen. Aus diesem Grund fördern diese 
Standorte die biologische Vielfalt, weil die unter-
schiedlichen Pflanzen wiederum Lebensräume 
und Futterquellen für eine Vielzahl an Insekten 
darstellen. Eine oberflächliche Deckschicht aus 
Split, Kies oder Schotter dient in Steingärten vor 
allem als Wärmespeicher für die Nachtstunden 
bzw. zum möglichst frostfreien Überwintern. 
Verirren sich die Samen anderer, anspruchsvol-
lerer Arten auf diese Flächen, ist es außerdem 
schwerer für diese Fuß zu fassen. Aufgrund der 
fortwährenden Nutzungsintensivierung unse-
rer Landschaften verschwinden leider gerade 

diese Magerstandorte immer weiter. Dabei sind 
vor allem die Pflanzen der trockenen und nähr-
stoffarmen Standorte besonders widerstandsfä-
hig in Trocken- und Hitzeperioden und damit 
auch im eigenen Garten ohne zusätzliche Be-
wässerung besonders pflegeleicht. 

Klimaschutzmanagement Region Flensburg

Amt Eggebek
Hauptstr. 2
24852 Eggebek

info@ksm-region-flensburg.de
Tel.: (04609) 900-203 / -204

www.klimaschutzregion-flensburg.de

ERWACHSENENBILDUNG

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • akademie@sankelmark.de • www.sankelmark.de  

2. – 4. Juli 2021
„So viel Seh nsucht“ – aktuelle skandinavische Literatur

 
9. – 11. Juli 2021
Begegnungen mit der Gegenwartskunst
Seminar mit Exkursion nach Dänemark
 
16. – 18. Juli 2021
Digitale Fotografie – eine Einführung
Seminar für Einsteiger
 
30. Juli – 1. August 2021
Nehmen sie das Erbe an? Von vergangenem Kolonialismus 
und seinen Spuren in der Gegenwart
Seminar mit Exkursion
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Volkshochschule Tarp
Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, 
Klaus-Groth-Str. 29, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38 
E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten: 
Mo., Di. und Do. von 18.00 – 20.00 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)
In der jetzigen Situation ist das Büro nur 
sporadisch besetzt.
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgen-
den Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/

Die Durchführung unserer Kurse (Präsenz oder 
Online) hängt von der aktuellen Situation ab. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Internet-
seite.

212-30201 POUND® (7x1h, 28 €)
Mo. 09.08.21, 18:30 – 19:30 Uhr, Tina Sdralek
 
212 – 30202 POUND® (7x1h, 28 €)
Mo. 09.08.21, 19:30 – 19:30 Uhr, Tina Sdralek 

212-3023 Zumba® in der Sporthalle 
Eggebek ( x 1h)
für Mitglieder des TSV Eintracht Eggebek 16,50 
€, für Nichtmitglieder 26,40 €
Di. 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch

212-3021 Fatburner Step (7 x 1h, 28 €) 
Di. 10.08.21, 18:45 – 19:45 Uhr, 
Doris Anthonisen
212-3024 Xtreme Hip Hop with Doris 
(7 x 1h, 28,00 €)
Mi. 11.08.21, 19:00 – 20:00 Uhr, 
Doris Anthonisen

212-3025 Zumba® (7 x 1h, 28 €)
Do. 12.08.21, 18.00 – 19.00 Uhr, Tina Sdralek

212-3026 STRONG Nation® (7 x 1 h, 32 €)
Do. 12.08.21, 19:15 – 20:15 Uhr, Tina Sdralek

212-300Taiji Qigong (8 x 1,5h, 50,20 €)
Mo. 09.08.21, 17:00 – 18:30 Uhr, Matthias Pose

212-3010 Yoga (16 x 1h, 69,30 €)
Mo. 06.09.21, 19:00 – 20:00 Uhr, 
Markus Köppen

NEU!  212-30101 Schnupperkurs 
Rückenkurs (5 x 1 h, 20,90 €)
Di. 10.08.21, 09:30 – 10:30 Uhr, 
Tina Christiansen

212-30102 Hatha Yoga (8 x 1,5 h, 50,20 €)
Di. 10.08.21, 18:30 – 20:00 Uhr, 
Tina Christiansen

212-30103 Yin Yoga (8 x 75 Min, 42,60 €)
Di. 10.08.21, 20:15 – 21:30 Uhr, 
Tina Christiansen

212-30105 Yoga (15 x 1h, 65,10 €)
Mi. 08.09.21, 19:00 – 20:00 Uhr, 
Markus Köppen

212-30106 Rückenkurs (19 x 1h, 82,20€ )
Do. 12.08.21, 09:00 – 10:00 Uhr, 
Beate Ostermann

212-30107 Qigong (7 x 1,5h, 42 €)
Do. 12.08.21, 17:30 – 19:00 Uhr, 
Ilona Sönnichsen
212-30108 Yoga für den Rücken 
(7 x 1,5h, 42 €)
Do. 12.08.21, 19:15 – 20:45 Uhr, Ilona Sönnich-
sen (feste Gruppe)

212-301082 Kundalini Yoga 
(7 x 1,5 h, ,43,70 €)
Do. 12.08.21 19:00 – 20:30 Uhr, 
Stella Pagano-Alsdorff

212- 30109 Pilates (7 x 1h, 29,20 €)
Fr. 13.08.21, 09:00 – 10:00 Uhr, 
Beate Ostermann

212-4030 Dänisch für Anfänger 
(7 x 1 h, 28€)
Mo. 09.08.21, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm

212-4065 Englisch A1 Starter, 
(8 x 1,5h, 48 €)
Di. 10.08.21, 17:00 – 18:30 Uhr, Thitima Ciba

212- 4066 Englisch A1 (8 x 1,5h, 48 €)
Di. 10.08.21, 18:45 - 20:15 Uhr, Thitima Ciba

 
212-4031 Dänisch mit Vorkenntnissen 
(7 x 1 h, 28€)
Mi. 11.08.21, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm

212-50140 Smartphone/iPhone für An-
fänger Kurs I, (2 x 3,5h, 50 €)
Do. 12.08.21 + Fr. 13.08.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

212-50141 Smartphone/iPhone 
für Anfänger Kurs II, (2 x, 3,5h, 50 €)
Do. 26.08.21 + Fr. 27.08.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

212-50142 Smartphone/iPhone für Fort-
geschrittene Kurs III (2x 3,5h, 50€)
Do. 02.09.21 + Fr. 03.09.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

212-50143 Soziale Medien im Internet 
(Instagram, Facebook etc.)
(1 x 3,5h, 25€)
Do. 23.09.21, 9:00 - 12:30 Uhr, Joachim Schulz

212-50144 Messenger wie WhatsApp 
und Telegram (1 x 3,5h, 25€)
Fr. 24.09.21, 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz

212-50145 Reisen, planen und 
fotografieren (1 x 3,5h, 25€)
Fr. 01.10.21, 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz
212-50146 Laptop/PC-Kurs: Was bringt 
mir das Internet?, (2 x 3,5 h, 50 €)
Do. 28.10.21, + Fr. 29.10.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

212-50147 Smartphone/iPhone für An-
fänger Kurs I, (2 x 3,5h, 50 €)
Do. 11.11.21 + Fr. 12.11.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz
212-50148 Smartphone/iPhone für An-
fänger Kurs II, (2 x, 3,5h, 50 €)
Do. 25.11.21 + Fr. 26.11.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

212-50149 Smartphone/iPhone für Fort-
geschrittene Kurs III (2x 3,5h, 50€)
Do. 16.12.21 + Fr. 17.12.21, 9:00 - 12:30 Uhr, 
Joachim Schulz

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für 
neue Kurse. Wenn Sie einen Kurs anbieten 
möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns 
auf.

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte - Juli 2021
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, 
Fax: 8113
Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ:
Mo-Fr nach Anmeldung

	
Sofern durch die jeweils gültigen Landes-
verordnungen gestattet und durch die Aus-
gestaltung des Kreises Schleswig-Flensburg 
bestimmt, finden einzelne Angebote mit ent-
sprechenden Hygieneauflagen statt; wir infor-
mieren Sie gerne telefonisch.

Während der Schulferien finden unsere An-
gebote nur nach Absprache statt. Das Büro ist 
geschlossen. Am Montag, den 2.8.2021 sind wir 
wieder für Sie da. Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie eine erholsame Ferienzeit!

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus 
unserem Angebot. Sofern kein anderer Stand-
ort angegeben ist, finden die Angebote in der 
Schulstraße 7b statt. Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte auch unserem Schaukasten 
am Mühlenhof und dem Terminkalender unse-
rer Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Über 
unsere Anmeldebedingungen, den von uns ge-
währleisteten Datenschutz und weitere Ange-

bote informieren wir Sie gerne ausführlich auf 
den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im 
persönlichen Gespräch unter 04638 7885. 

0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, NN (Anmeldestopp)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse. 

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, NN (Anmeldestopp)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse bei 
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Ortskulturring
Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     
und www.ortskulturring-oeversee.de

Liebe Freunde des
Ortskulturrings-Oeversee!
Und plötzlich ist der Sommer da und die Som-
merferien haben auch schon begonnen und 
damit ist auch die Urlaubszeit in vollem Gange. 
Und Sie fragen sich bestimmt auch, wo ist nur 
die Zeit geblieben?

Die Corona-Lage in Schleswig-Holstein ist äu-
ßerst positiv, genauso wie die Inzidenzen für 
den Kreis Schleswig-Flensburg. Damit einher 
gehen etliche Lockerungen für viele Bereiche 
des öffentlichen und privaten Lebens.

Der OKR Oeversee e.V wird die Ferien- und 
Urlaubszeit nutzen, um die Corona-Lage wei-
terhin zu beobachten und dann planen, ob Ein-
zelveranstaltungen wieder möglich sind.
Bleiben Sie bitte bis dahin vorsichtig und ge-
sund!
Eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit wünscht 
das gesamte Team vom OKR Oeversee!

Der OKR Oeversee e.V. sucht weiterhin: 
Kursleiter/in gesucht für Tabata: 
Wir sind auf der Suche nach einem Kursleiter/ 
einer Kursleiterin, der Montag  abends von 
19:45 Uhr – 20:45 Uhr in der Schulsporthalle 
Oeversee das  Workout  für Frauen und Männer 
übernimmt. 

Kursleiter/in gesucht für Mini Backen 
und Basteln (Kinder 4-6 Jahre):

Wir sind auf der Suche nach einem Kursleiter/ 
einer Kursleiterin, der zusammen mit unserer 
anderen Kursleiterin das Mini Backen und Bas-
teln übernimmt. Der Kurs findet immer jeden 3. 
Dienstag und Mittwoch von 15:30 Uhr – 17:30 
Uhr im Jugendtreff Oeversee statt.

Kursleiter/in gesucht als Vertretung 
fürs Backen mit Kindern (Kinder ab 
Grundschulalter):
Wir sind auf der Suche nach einem Kursleiter/ 
einer Kursleiterin, der die Schwangerschafts-
vertretung unserer Kursleiterin übernimmt bis 
ca. Ende 2021. Der Kurs findet immer jeden 4. 
Dienstag und Mittwoch von 15:30 Uhr – 17:30 
Uhr im Jugendtreff Oeversee statt.

Für weitere Fragen stehen wir gerne unter Tel. 
0152 / 55 79 78 74 zur Verfügung und freuen 
uns über Rückmeldungen!

Beendigung des Kurses bis zum vollendeten 9. 
Lebensmonat Ihres Kindes.

0104 Babymassage nach Leboyer 
(5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-/1x 1,5h, 3,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 09.00-10.30 Uhr, Serena Jahr

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind 
(1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, NN

0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, NN

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre 
(8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, 
Merwe Stahmer

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre 
(8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, 
Daniela Juhász

0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Di, 15.00-15.45 Uhr, 15.45-16.30 Uhr, 
16.30-17.15 Uhr, 17.15-18.00 Uhr, NN 

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß
Do, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß

0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann

0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann

0801 Gesunde Säuglingsernährung 
(1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, 
Stephanie Angenendt  

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)		
Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, 
Margarethe Jensen  	

1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr
  
1007 Bridge (10x 2h, 5,-)
Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer

Kooperationsangebot des 
Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des 
SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Verein-
barung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Honorar-
lehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich 
unter 04638 7885 an unser Büro oder senden 
Sie uns eine Email. 

Sommerstauden und Gehölze
für jeden Geschmack!

Montag – Freitag:  9-18 Uhr
Samstag:               9-16 Uhr

Dalsgaard GbR | claus@dalsgaard.de | www.dalsgaard.de
Holnisser Landstr. 22 | 24975 Ausacker-Dammende | 04634 - 930681 

baumschuledalsgaard | /baumschuledalsgaard

Genießen sie die große 
Vielfalt des 

Bienensortiments!

... eine wachsende Freude!

Dalsgaard GbRDalsgaard
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Den Sommer 
schmecken!!!
Die Gelegenheit den Sommer zu schmecken be-
kamen in diesem Jahr 32 Kinder aus der Kita 
„Auf dem Campus“. Gemeinsam ging es auf 
große Fahrt zum Erdbeerhof Jensen nach Sö-
rup/Barg. Eingeladen hatte das famila-Waren-
haus in Tarp. Groß war die Aufregung als der 
große Bus alle Kinder mit den Betreuern ein-
sammelte. Noch größer wurde die, als das rie-
sengroße Erdbeerfeld gestürmt werden durfte. 
Nach dem alle Kinder ausreichend Erdbeeren 
gesammelt und gegessen hatten, führte der Ju-
niorchef vom Erdbeerhof alle persönlich noch-
mal über das Gelände. 
Anschließend gab es ein großes Picknick mit 

tollem Saft und Erdbeerkuchen. 
Glücklich, satt und mit rotem Erdbeermündern 
ging es dann wieder zurück nach Tarp. Wir 

möchten uns ganz herzlich bei der Firma famila 
Tarp und dem Erdbeerhof Jensen bedanken, wir 
kommen gerne wieder.  

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

JUGEND

Kinder  & Jugendangebote 
der ev. Kirchengemeinde Oeversee

Wir sind zurück!
Seit dem 17. Mai finden unsere Kurse die „ Mokis“, 

die „ Kirchenkids“ und der „Teamtreff“ wieder statt. Der Koch-
kurs muss aufgrund von Platzgründen leider noch etwas war-
ten!  Die Kurse sind jeweils auf 10 Teilnehmer begrenzt. Seid 
bitte pünktlich vor Ort und denkt an Euren Mundschutz!

Mokis:
Montags von 16 – 18 Uhr im Jugendtreff Oeversee 
Ab 6 Jahren

Teamtreff:
Montags von 18 – 20 Uhr im Jugendtreff Oeversee
Ab 13 Jahren

Kirchenkids:
Mittwochs von 16 – 17.30 Uhr 
in der Dietrich Bonhoeffer Kirche Jarplund
Ab 5 Jahren

 

TARPER TEAMER
der ev. Kirchengemeinde Tarp

 “Die Tarper Teamer treffen sich weiterhin nach
Absprache im Videochat.

Bitte sprich Pastorin Löwenstrom auf weitere Infos an.”

Das FRITZ ist in den ersten 
Ferienwochen geöffnet!
Die Sommerferien stehen an und wir haben ein buntes Fe-
rienspaßprogramm für euch zusammengestellt. 
Wir hoffen, dass wir für jeden Geschmack etwas getroffen 
haben. Falls ihr neue Ideen für spannende Ausflüge in den 
nächsten Sommerferien habt, dann meldet euch gern bei 
uns (04638898743, info@fritz-tarp.de oder auf Instragram 
fritz.tarp). 
Für alle, die es verpasst haben, sich beim Ferienspaß anzu-
melden, haben wir eine gute Nachricht.
 Das FRITZ öffnet nämlich in den ersten beiden Ferienwo-
chen (21.06. - 02.07.) für euch. Montags bis freitags haben 
wir von 14.30 bis 19 Uhr für euch geöffnet. 

Wir wünschen euch einen tollen Sommer und freuen uns 
auf Euch! 
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Spende
Seit 2018 finden in den Tarper Kindergärten 
Wassergewöhnungskurse ab Mai im Tarper 
Freibad, koordiniert durch den Zusammen-
schluss im BiCa statt. Am Kurs dürfen alle zu-
künftigen Schulkinder mit dem Einverständnis 
der Eltern. Die Kinder bringen ganz unter-
schiedliche Voraussetzungen mit. Einige ha-
ben schon das Seepferdchenabzeichen, andere 
waren noch nie schwimmen. Die Kurse werden 
von der Schwimmschule Kablau durchgeführt. 
Die Erzieher der Kitas begleiten die Kinder vom 
Kindergarten bis ins Wasser und zurück. Sie 
helfen beim Umziehen und geben Sicherheit. 
Die Kinder im letzten Kindergartenjahr freuen 
sich über die Herausforderung und genießen 
selbst bei nicht ganz so gutem Wetter die Her-
ausforderung im Wasser. Da im letzten Jahr die 

Kurse leider nicht stattfinden konnten, versucht 
der BiCa alles, um auch die Kinder aus dem 
letzten Jahr, die jetzigen Erstklässler zu errei-
chen. Zu den 64 Kindergartenkindern werden 
in diesem Jahr auch, alle Kinder aus der 1. Klas-
se der Trene Skolen (15 Kinder) und elf Kinder 
über einen Kurs der OGS der Alexander-Behm-
Schule in Tarp erreicht. Außerdem konnten die 
Kinder, die nicht die OGS besuchen, weiter Ter-
mine bei der Schwimmschule Kablau buchen. 
Für alle diese Kurse werden die Gebühren vom 
BildungsCampus getragen. Auch die anfallen-
den Buskosten für die Einrichtungen werden 
natürlich übernommen. Als gemeinnütziger 
Verein ist der BildungsCampus bei seinen Pro-
jekten auf Spenden angewiesen. „Es ist uns 
ein Anliegen, die Schwimmausbildung unse-
rer Kinder zu fördern.“ So Christian Sinn von 
der Nord-Osteesparkasse Tarp. Er überbrachte 

einen Scheck in Höhe von 1.500 € von der No-
spa Jugend- und Sportstiftung Schleswig-Flens-
burg. Wenn auch Sie den BildungsCampus in 
Tarp unterstützen möchten - ob Ehrenamtlich, 
als Fördermitglied oder mit einer Spende – der 
BildungsCampus freut sich. Alle Informationen 
zum Verein finden Sie unter www.bica-Tarp.de.

Der TSV Tarp informiert
www.tsvtarp.de ; 
tsv-tarp@gmx.de
Tel 04638 1644
Öffnung:  
Di. 19.00 – 20.30,  
Fr.  9.00 – 10.30 Uhr 

Vollständige Infos & News: www.tsvtarp.de.
Lieben Gruß Ralf Windzio,
im Namen eures TSV Tarp Vorstands - 
Marion Blasig, Dieter Weide, Werner Geertz, 
Gerhard Autzen, Ralf Heckel, Ralf und Jonas 
Windzio.

…Allgemein: 
FSJ’ler wechseln in Kürze
Auch wenn in diesem Jahr die letzte Zusage ver-
spätet war – es zeigt, dass der TSV Tarp doch 
eine gute Adresse für den FSJ’ler-Dienst ist. 
Und während Finn und Jay so langsam ihre Zeit 
ausklingen lassen stehen eben nun die Nach-
folger bereits fest. In Kürze werden wir diese 
Euch hier im Treenespiegel und auf der Home-
page vorstellen. Gerne wollen wir aber schon 
jetzt einmal Finn und Jay unbedingt danken 
für die Zeit, welche Sie beim TSV Tarp ver-
bracht haben. Leider waren sicherlich die Auf-
gaben Corona-bedingt nicht immer direkt an 
den Trainingsbegeisterten möglich, aber es gab 
noch viele andere Dinge zu tun und erlernen. 
Ohne zu murren unterstützen sie auch am Wo-
chenende einige Veranstaltungen wie „Familie 
in Bewegung“. Nach langer Zeit endlich wieder 
Hallensport. Also: ein großes Lob und vielen, 
vielen Dank.

…Allgemein: 
Mitgliederversammlung 2021 
Die Mitgliederversammlung ist vorbei. Vieles 
wurde besprochen, vieles per Beamer an der 
Leinwand präsentiert. Die Wahlen sind ab-
geschlossen. Zur Abgabe des Berichtes an den 
Treenespiegel hatte die MGV noch nicht statt-
gefunden – einiges wird sobald dieser Berichte 
gelesen wird, schon auf der Homepage sein. An-
sonsten wird in der nächsten Ausgabe ein Be-
richt erscheinen.

…Allgemein: 
Hallensituationen entspannten sich 
Im Mai die erhofften Lockerungen: der Sport 
konnte auch wieder in den Hallen angeboten 
werden. Die Halle 3 war durch den Corona-
Test eine Zeitlang nicht verfügbar – hier konnte 
wir durch einige Umstrukturierungen und Or-
ganisation diese dann inzwischen ganzflächig 
nutzen. Natürlich war es aber auch erfreuliche, 
eine Teststation in Tarp zu haben. Die Halle 2 
konnte immerhin zur Hälfte genutzt werden, da 
hier für die Gemeindesitzungen bestuhlt war. 
Zu den Sommerferien wird diese geräumt. Die 
Mitglieder freuen sich nun auf ihre freien Hal-
len. Knapp 1300 Mitglieder hat der TSV Tarp, 
der größte Teil ist eben auf den Hallensport 
angewiesen. Nun geht’s voran. Allen viel Spaß 
aber eine Bitte: fangt wieder vorsichtig an zu 
trainieren!

… Turnen: 
Actionbound „Fit mit nix!“ der Sparte 
Turnen
Was ist denn das? Kurzum eine interaktive 
Handy-Rallye. Das Prinzip ist wie bei einer 
klassischen Schnitzeljagd oder bei Geocaching, 
erweitert durch Medieninhalte und der Mög-
lichkeit, als Teilnehmer selbst etwas beizutra-
gen. Man benötigt die Actionbound App, sucht 
den „TSV Tarp“ und findet neben der Judo 
Sparte nun auch die Sparte Turnen mit „Fit mit 
nix!“. Danach das Kartenmaterial runterladen 
und sogar offline geht es auf den Wanderweg. 
Den Frühling und sein Erwachen erleben wir 
individuell und oft mit guten Vorsätzen gepflas-
tert, nehmen viele Menschen das Ende des Win-
ters zum Anlass, wieder neuen Schwung in ihr 
Leben zu bringen, sich besser zu ernähren und 
sich mehr zu bewegen – also etwas für die Ge-
sundheit zu tun. Bewegung an der frischen Luft 
wird seit der Pandemie nicht mehr als Pflicht-
übung betrachtet, sondern als Möglichkeit 
wertgeschätzt. Ein abwechslungsreiches Sport-
programm macht nicht nur Lust auf mehr, es 
hebt auch die Stimmung und gibt neue Energie 
im Frühling. Bewegung, egal ob moderat oder 
im Rahmen eines stringenten Sportprogramms 
ausgeübt, ist aus vielerlei Gründen wichtig. Re-
gelmäßige Bewegungseinheiten gleichen kör-
perliche Funktionsstörungen aus, verbessert 
die Koordination, normalisieren Herz-Kreis-
lauffunktion, Blutdruck, Blutzucker etc. stabi-
lisieren des Immunsystems und beugen Ver-
spannungen, Muskelschwäche, Thrombosen, 

Osteoporose usw. vor. 
Ausreden gelten übrigens nicht: Auch jene, die 
jetzt aus der unsportlichen Zeit kommen, kön-
nen unmittelbar beginnen: Die Wanderstrecke 
kann anfangs für einen Spaziergang bis hin zur 
Joggingstrecke genutzt werden, auch für eine 
Radtour ist sie geeignet. Zwischendurch werden 
Fitnessübungen eingestreut, die im Laufe der 
Zeit gesteigert werden können. Das Motto des 
Actionbound basierend auf den Bewegungs-
steinen lautet „Fit mit nix!“, denn außer deinem 
Körper und einer kleinen Portion Motivation 
wird nichts benötigt.
Genießt den Frühling so oft es geht an der fri-
schen Luft und bleibt dabei konstant in Bewe-
gung.  - Dein Team der Sparte Turnen.

…Deutsches Sportabzeichen: 
Katharina und Klaus „laden ein“
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeich-
nung des Deutschen Olympischen Sportbun-
des (DOSB). Es ist die höchste Auszeichnung 
außerhalb des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurchschnittliche 
und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit 
verliehen.
Die zu erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordina-
tion und ist damit so vielseitig wie kein anderes 
Sportabzeichen.
Aus jeder dieser Disziplingruppen muss eine 
Übung erfolgreich abgeschlossen werden 
(Leistungsstufe Bronze). Der Nachweis der 
Schwimmfertigkeit ist notwendige Vorausset-
zung für den Erwerb des Deutschen Sportabzei-
chens. Die Verleihung erfolgt durch die Ausstel-
lung einer Urkunde.
Durch die Einteilung der Leistungsanforde-
rungen nach Altersklassen und Geschlecht, für 
Menschen mit und ohne Behinderung, können 
alle gemeinsam teilnehmen bzw. auch mitein-
ander trainieren.
Warum also nicht mal als Vater oder Mutter 
oder mit der ganzen Familie oder einer Sport-
gruppe einen Vergleich auf der Tartanbahn wa-
gen? Oder: Wer springt am weitesten?

…Fußball:
rauf auf den Rasen
Die herbstliche Zeit, welche gefühlt bis in den 
Mai hineingingen, ist endlich vorbei. Es konn-
te zwar draußen trainiert werden, doch geringe 
Temperaturen ließen den Rasen nicht unbe-

SPORTMELDUNGEN
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Nachruf für Finn Saager 
(Handballer der HSG Tarp-Wanderup)

Am 28. Mai 2021 erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser
Vereinsmitglied Finn Saager im Alter von nur 25 Jahren  aus dem Leben gegangen ist.

Alle HSG-Handballerinnen und -Handballer,  der Vorstand und das gesamte Umfeld sind bestürzt
und zutiefst traurig.  Mit Finn haben wir einen fairen Sportsmann und guten Freund verloren.

Finn war seit seinen Kindertagen als Handballer in der HSG Tarp-Wanderup aktiv.  
Der talentierte Linkshänder hat alle Altersklassen der HSG durchlaufen und  

war dabei stets durch seine ruhige und zuverlässige Art ein elementarer Baustein  seiner Mannschaften. 
Auch nach der Jugendzeit bereicherte Finn die erste und  zweite Männermannschaft der HSG mit seiner 

Wurfgewalt und Übersicht im Rückraum.  Während seiner Ausbildung im Polizeidienst war Finn dann in anderen 
Handballvereinen  an seinem Ausbildungsort aktiv, ehe er 2020 wieder in die HSG-Familie nach Tarp  

zurückkehrte und in der zweiten Männermannschaft spielte. Für uns wird Finn immer als Teil der großen 
HSG-Familie in Erinnerung bleiben. 

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

HSG Tarp-Wanderup – Der Vorstand
Gerhardt Görrissen, Claus-Hermann Hansen, Peter Matzen, Dieter Weide, Ralf Heckel, Mario Kretschmer

Sportabzeichenabnahme
„Was bin ich froh, dass unser Außensport unter einigermaßen erträgli-
chen Vorgaben wieder erlaubt ist“, so der Stoßseufzer von Katharina Ok-
ur-Zink. Sie ist immer mittwochs ab 17 Uhr auf der Tarper Sportanlage, 
um die Bedingungen für das „Deutsch Olympische Sportabzeichen“ ab 
zu nehmen. Bei einigermaßen Wetter, der kühle Wind wurde als Rücken-
wind gerne genommen, war es jetzt wieder so weit. Zahlreiche Sportler 
schafften gleich die Bedingungen oder trainierten für das „Goldene“. Auf-
fällig viele Kinder waren dabei. „Wir sind so froh, dass sich unsere Zwerge 
mal wieder richtig austoben können“, so die Eltern.
In normalen Jahren absolvieren etwa 100 Personen die Bedingungen in 
Tarp. Im letzten Jahr mit Corona waren es 70 Sportler. „Das ist immer 
noch ganz gut“, sagt Katharina Okur-Zink. Jetzt hofft sie, dass mit den 

eingeleiteten Lockerungen doch noch mehr kommen, damit sich ihr Ein-
satz auf dem Sportplatz am Mittwoch bis Ende September auch lohnt.

Zahlreiche Kinder an der Sprunggrube. Katharina Okur-Zink ganz rechts. 

dingt wachsen. Auch durch Regen war dieser 
bei den Trainings in Mitleidenschaft gezogen 
worden und stellte die Sportler vor Herausfor-
derung, nur Teile des Platzes nutzen zu können. 
Nun sind die Temperaturen und Sonne da, im 
Juni war die Regernation erstmal abgeschlos-
sen. Auf den Fußballballplatz am Schwimm-
bad gab es anders und Kurioses zu verzeichnen. 
Immer wieder buddeln Hasen hier ein Loch 
nach dem anderen. Es blieb leider nur einmal 
die Maßnahme, einen Jäger zu holen. Sehr um-
fangreich, teilte Peter Hopfstock mit, Anträge 
gesellt, Anwohner informiert werden mussten 

usw. Nun sind zwar wieder mal Löcher da – 
dankenderweise hat die Gemeinde aber auf dem 
Platz Mutterboden zur Verfügung gestellt, so 
dass in Eigenregie die Löcher aufgefüllt werden 
können. Also: raus an die frische Luft und den 
Ball getreten. Informationen zu den Trainings-
zeiten gibt es beim FC Tarp-Oeversee.

…Handball: 
Trainings und Eulencup
Nun wurde der Eulencup leider abgesagt. Ein 
so großes Turnier ließ sich zur aktuellen Situ-
ation einfach nicht umsetzen. Das ist bedauer-

lich, aber die Handballer freuen sich dennoch, 
endlich wieder in die Hallen zu dürfen. Endlich 
wieder die 1:1 Situationen, den Ball mit Gegen-
wehr der Abwehr versuchen in die Maschen zu 
werfen. Es ist wieder voll im Gange!

…Kraftraum:
Renovierung und neue Geräte
Der Kraftraum erlebt tatsächlich ebenso eine 
Sommerfrische. Die Wände werden erstrahlen, 
auch konnten neue Geräte organisiert werden. 
Sobald fertig informieren wir Euch. Der TSV 
Tarp…immer in Bewegung.

Absage Eulencup 2021
Eigentlich sollte am letzten Ferienwochenende 
im Juli wieder der große Jugend-Handballsport 
in zahlreichen Sporthallen in Tarp und der Um-
gebung losgehen. Der 30. Eulencup stand im 
Terminplan. Aber wie schon zahlreiche andere 
Aktivitäten muss auch das diesjährige Hand-
ballfest ausfallen. „Schweren Herzens müssen 
wir zum zweiten Mal in Folge den Eulencup 
aufgrund der Corona-Pandemie absagen“, so 
steht es im Brief, den Claus-Hermann Hansen 
an mehr als 100 Vereine geschrieben hat, die 
im Computer gespeichert sind. Es wäre der 30. 
Eulencup gewesen, die Vorfreude war groß, die 
Planung hatte schon Fahrt aufgenommen.
Ein Jugendhandballturnier mit mehr als 1 000 
Handballern und etwa 700 Übernachtungsgäs-
ten über ein Wochenende aus zu richten bedeu-
tet schon in „normalen“ Zeiten viel Um- und 

Weitsicht. In Coronazeiten ist es nicht leistbar. 
Wie sagt Claus-Hermann Hansen: „Die Ge-
sundheit alle Teilnehmer hat absoluten Vor-
rang“. Deshalb sollen sich alle den Termin 12. 
bis 14. August 2022 eintragen, dann soll der 30. 
Eulencup ausgespielt werden.
Der Eulencup ist eines der Handball-Jugendtur-
niere, an dem die Nachwuchsspieler zahlreicher 
renommierter Vereine vom THW Kiel, der SG 
Flensburg-Handewitt, den Rhein-Neckar-Lö-
wen, den Reinickendorfer Füchsen oder was 
Rang und Namen hat, teilnehmen. Für die Ju-
gendspieler von der C- bis zur A-Jugend war es 
immer eine willkommene Gelegenheit, sich auf 
die neue Saison ein zu stimmen und vor zu be-
reiten. Alle fiebern einer Normalität entgegen.
 

Beim Eulencup geht es um Siege, Pokale, Sach-
prämien und auch um die Vorbereitung auf eine 
kommende Saison.
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KLIMAFREUNDLICHER
DURCH DEN ALLTAG

In vielen Bereichen gibt es mittlerweile eine Vielzahl von 
nachhaltigen Alternativen, die sich als Alltagshelden
entpuppen. 

Immer mehr überwiegt der Wunsch der/des Einzelnen, 
mehr über die Hintergründe verschiedener Prozesse und 
Produkte zu erfahren und sich im Alltag bewusster zu 
verhalten. 

Für dieses Umdenken finden Sie auf den nächsten 
Seiten eine Übersicht von klimafreundlichen Alltags-
tipps für die Bereiche Energie, Wasser, Ernährung, Müll-
vermeidung, Körperpflege und Textilien, die jeder/jedem 
dabei helfen können, die Welt etwas besser zu machen. 
Die Liste der Möglichkeiten und Anbieter ist natürlich 
nicht vollständig, sondern soll vielmehr zum Ausprobieren 
anregen und das Interesse wecken, erste Schritte in 
die richtige Richtung zu gehen.

Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage:

Für alle, die sich dem Thema Nachhaltigkeit noch an-
schaulicher nähern wollen, haben wir hier eine Liste
empfehlenswerter Dokumentarfilme zusammengestellt,
die sich tiefergehend mit bestimmten Aspekten des
täglichen Lebens befassen: 
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• Faire und ökologische Kleidung aus Naturmaterialien
• Second Hand kaufen & Flohmärkte besuchen 
• App - Empfehlungen: vinted, Fair Fashion Finder

~› „ Keine Werbung “ - Aufkleber
~› Auf E-Mail umstellen
~› Pakete mit Papierklebeband versiegeln

• Pflanzliche, regionale und saisonale Produkte bevorzugen 
   ‣ Regiobox oder Biokisten-Abos
• Mindesthaltbarkeitsdatum gilt als Richtwert – 
   vor dem Entsorgen die Haltbarkeit überprüfen
• Essensreste weiterverarbeiten: Pesto, Brotchips, 
   Aufstrich, Smoothie
• Auf Hofläden (http://www.gutes-vom-hof.sh) 
   Marktschwärmereien und Wochenmärkten 
   (Schleswig, Viöl, Harrislee, Freienwill, Flensburg) einkaufen
• App - Empfehlungen: foodsharing, TooGoodToGo, 
   SuchDichGrün, Grünzeit Saisonkalender

 Jeder

Stimmzettel!
Einkaufszettel

ist ein

• Waschbeutel nutzen (fängt Mikropartikel auf): Guppyfriend
• Umweltfreundliche Alternativen nutzen 
   (Ecoegg, Ecover, Sonett, Sodasan) 
• Waschmittel durch Haushaltsmittel ersetzen 
   (Waschsoda, Zitronensäure, Essig, Seife, Natron)
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• Produkte ohne Mikroplastik, Mineralöl, hormonell 
   wirksamen Stoffen und aggressive Chemikalien 
   (Lavera, Weleda, Sante, Alverde, i+m, Dr. Bronners)
• Zertifizierte Naturkosmetik nutzen
• Holzzahnbürste, Zahnputztabletten, 
   wiederverwendbare Abschminkpads, feste Seife
• App - Empfehlungen: toxfox, CodeCheck

• Wasserfußabdruck von Produkten ansehen
   z.B. unter www.umweltbundesamt.de/
• Wassersprudler statt Flaschenwasser benutzen
• App - Empfehlungen: Refill

• Statt Plastik auf Glas, Holz und Metall umsteigen
• Nutze was bereits existiert!
• Müll richtig trennen
• Bienenwachstücher, Stoffbeutel, Bambustücher, 
   Baumwollkaffeefilter, Netze für Obst und 
   Gemüse nutzen
• Unverpackt einkaufen: Läden in Flensburg,
   Tarp, Husum, Abteilung im Famila

• Licht und Elektrogeräte ausschalten
• Ökostrom verwenden
• Heizung entlüften
• Energieeffiziente Geräte nutzen
• Standby- Modus meiden
• Elektrogeräte leihen, gebraucht 
   oder wiederaufbereitet kaufen
   (refurbed, Shpock, reBuy, asgoodasnew)
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Klimaschutzmanagement der Region Flensburg

Homepage:
www.klimaschutzregion-flensburg.de

Adresse:
Hauptstr. 2
24852 Eggebek
Tel.: 04609-900203/204

Klimaschutzmanagerinnen:

Dr. Maria Hock:
maria.hock@ksm-region-flensburg.de

Dr. Elena Zydek:
elena.zydek@ksm-region-flensburg.de

Papier
Papier, Pappe, Karton

Dazu gehören auch:
Bücher, Hochglanzmagazine

Dazu gehören nicht:
Milch-/Saftkartons, Kassenbons, Fotos,
verschmutztes/beschichtetes Papier, 
Umschläge mit Fenster/Noppenpolster

Plastik

Quellen: NABU, AWM

Gelbe Tonne/ Wertstofftonne
Verpackungen aus Kunststoffen, Alu, 
Weißblech

Dazu gehören auch:
Joghurtbecher, Styroporchips, Kon-
serven-/Getränkedosen, Kronkorken, 
Milch-/Saftkartons

Dazu gehören nicht:
Metalltöpfe, Plastikspielzeug, Glas

Biomüll
Küchen- und Grünabfälle

Dazu gehören auch:
Kaffeepads/-filter, Teebeutel, 
Küchenpapier

Dazu gehören nicht:
Kaffeekapseln, Hygieneartikel, 
Windeln, Tierstreu, Sand, Steine

Restmüll
alle anderen nicht verwertbaren & 
ungiftigen Stoffe

Dazu gehören auch:
Tapetenreste, Zigarettenstummel, 
Fotos, Kassenbons, Papiertaschentücher, 
Textilien, Tierstreu, Hygieneartikel

Dazu gehören nicht:
Bauabfälle, Elektroschrott, Schadstoffe

Bio

Papier

Restmüll

WAS GEHÖRT IN WELCHE TONNE?
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Die Schulkinder in Oeversee tanzten durch die Zeit
Endlich konnten sie kommen, die Tanzprofis 
von Jumotis.  Schon im November 2019 hatten 
die Oeverseer Kinder durch einen Sponsoren-
lauf das Geld für eine Tanzprojektwoche erlau-
fen. Im März 2020 sollte es losgehen. Corona 
machte einen Strich durch die Rechnung.  Nun, 
nach mehrmaligem Verschieben konnte unter 
Einhaltung der Coronaregeln jahrgangsweise 
getanzt werden: Es ging durch die Musikstile 

der letzten hundert Jahre: Von Charleston über 
Schlagermix,  die Beatles, Elvis, Flower Power, 
Michael Jackson und Abba bis zu Hipp Hopp. 
Während der ganzen Woche wurde geprobt und 
Zubehör gebastelt.  Am Ende wurden in schil-
lernden Kostümen in der geschmückten Eek-
boomhalle alle Tänze aufgenommen, die nun 
von den Filmern von Capt´n Capture professio-
nell geschnitten werden, so dass am Ende we-

nigstens per Film eine große runde Gesamtauf-
führung zu sehen sein wird. Die Kinder waren 
begeistert dabei und gaben auch ohne Publikum 
ihr Bestes. Vielen Dank an den Freundeskreis 
der Schule, die VR Bank Tarp und die Jugend-
förderung des Kreises, die das Projekt finanziell 
unterstützten.
 

GEMEINDE OEVERSEE

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Klimaschutzmanagement der Region Flensburg

Homepage:
www.klimaschutzregion-flensburg.de

Adresse:
Hauptstr. 2
24852 Eggebek
Tel.: 04609-900203/204

Klimaschutzmanagerinnen:

Dr. Maria Hock:
maria.hock@ksm-region-flensburg.de

Dr. Elena Zydek:
elena.zydek@ksm-region-flensburg.de

Papier
Papier, Pappe, Karton

Dazu gehören auch:
Bücher, Hochglanzmagazine

Dazu gehören nicht:
Milch-/Saftkartons, Kassenbons, Fotos,
verschmutztes/beschichtetes Papier, 
Umschläge mit Fenster/Noppenpolster

Plastik

Quellen: NABU, AWM

Gelbe Tonne/ Wertstofftonne
Verpackungen aus Kunststoffen, Alu, 
Weißblech

Dazu gehören auch:
Joghurtbecher, Styroporchips, Kon-
serven-/Getränkedosen, Kronkorken, 
Milch-/Saftkartons

Dazu gehören nicht:
Metalltöpfe, Plastikspielzeug, Glas

Biomüll
Küchen- und Grünabfälle

Dazu gehören auch:
Kaffeepads/-filter, Teebeutel, 
Küchenpapier

Dazu gehören nicht:
Kaffeekapseln, Hygieneartikel, 
Windeln, Tierstreu, Sand, Steine

Restmüll
alle anderen nicht verwertbaren & 
ungiftigen Stoffe

Dazu gehören auch:
Tapetenreste, Zigarettenstummel, 
Fotos, Kassenbons, Papiertaschentücher, 
Textilien, Tierstreu, Hygieneartikel

Dazu gehören nicht:
Bauabfälle, Elektroschrott, Schadstoffe

Bio

Papier

Restmüll

WAS GEHÖRT IN WELCHE TONNE?

Ortsverband
Oeversee

Juli 2021
Keine Veranstaltungen

Vorschau August
Keine Veranstaltungen

Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig
Tel.: 04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr

Büro Flensburg
Tel.: 0461-22827
Beratungszeiten: Montag, 09.00 - 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 09.00 – 12.00 Uhr

Der SoVD Landesverband hat alle offenen 
Sprechstunden in den Beratungszentren des 
Landes ab sofort untersagt. Das betrifft auch die 
Beratungszentren in Schleswig und Flensburg. 
Die Sozialberatung selbst wird weiterhin aus-
schließlich nach Terminvereinbarung durch-
geführt.
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Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee Juli 2021
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt

Mi.,07.07.	
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Di.,13.07.       
Ulla Johannsen/UllaThomsen: Kartenspielen 
am Nachmittag, Bilschau-Krug, 14:30Uhr

Mi.,14.07.	
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

So.,18.07.	
Ev. Kirchengemeinde Oeversee - Jarplund: 
Goldene Konfirmation

Mi.,21.07.	
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Ma-
schinistendienst, Gerätehaus, 	19:30 Uhr

Sa.,31.07.	
TSV Oeversee: Fielmanncup, 
Eekboomhalle, ganztägig

Fahrbücherei

Stapelholmer Weg 39, Schule und Kindergarten 
09:15 – 10:00 Uhr

Barderup / Barderup-Ost 
10:10 – 10:25 Uhr

Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr 
10:30 – 11:05 Uhr

Barderup / Westerreihe 13 
14:15 – 14:35 Uhr
Bilschau / Bilschau Weg 6 
14:50 – 15:10 Uhr

Bilschau / Am Krug 4 - 6 
15:15 – 15:45 Uhr

Munkwolstrup / Am Dorfteich 3 
15:55 – 16:30 Uhr

Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg 
16:40 – 17:10 Uhr

„Material und Anregungen sind willkommen“ 
Wir freuen uns über jeden, der uns anspricht oder 
sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de oder Tel.: 
04630376 bei uns meldet.

Das Armenhaus

In fast jedem Dorf gab es früher ein Armen-
haus, so auch in Oeversee. In den Armenhäu-
sern lebten ältere Menschen, die nicht selbst 
für ihren Lebensunterhalt sorgen konnten, aber 
auch Bettler und Obdachlose. Sie hatten hier 
einen Wohnplatz und wurden versorgt.
Finanziert wurden die Armenhäuser von der 
Allgemeinheit des Dorfes. Oft gab es auch Zu-
wendungen von wohlhabenden Bauern oder 
der Kirche.
Seit 1805 gab es ein Armenhaus und Pflegeheim 
am Sankelmarker See.
1847 wurde ein Armenhaus am Kirchhof, heute 
„ Am Brautplatz“ in Oeversee, gebaut.
Ab 1880 war der Eigentümer der Armenver-
band. In der Mitte des Hauses war die Wohnung 

des Besitzers oder Verwalters, an der Westseite 
der Teil, in dem die Armenunterkünfte waren. 
Weitere Unterkünfte waren auf der anderen Sei-
te innen neben der Waschküche. Auf der Ostsei-
te wohnte die Diakonissenschwester, welche die 
ganze Gemeinde von Japlund bis Tarp betreute.
Zu dem Haus gehörte auch ein Stallgebäude. 
In diesem Gebäude war in früheren Jahren 
das „Gefängnis“ untergebracht, ein Raum mit 
einem vergitterten Fenster, wo der Gendarm 
Festgenommene bis zur Überführung in das 
Gefängnis nach Flensburg unterbrachte. In 

einem anderen Teil des Gebäudes war der Lei-
chenwagen untergebracht.
Geheizt wurde überwiegend mit Torf. Bis 1903 
wurde das Armenhaus u.a. von der Gemeinde 
Barderup mit Torf versorgt. 1885 wurden z.B. 
6500 Stück Torf geliefert. Aus dem Protokoll-
buch vom November 1920 geht hervor, dass der 
Gastwirt Gonde Clausen verpflichtet war die 
Obdachlosen für 75 Pfennig pro Person zu be-
herbergen. Decken wurden von der Gemeinde 
gestellt.
1933 wurde aus dem Armenhaus ein „Pflege-
heim“. 4 „Brüder der Landstraße“ fanden dort 
Obdach und Pflege. Sie halfen dem Hausherrn 
und Kirchendiener bei der Friedhofsarbeit. Die 
Ostwohnung diente als „Schwesternwohnung“ 
für die Gemeindeschwester.
1960 verkaufte die Gemeinde das Haus. An der 
Grundstücksgrenze standen Fichten. Danach 
folgten Weiden und Felder. Hier stehen heute 
die Häuser „Am Brautplatz“ und aus dem Ar-
menhaus entstand ein modernes Reihenhaus.

Quelle: Chronik Oeversee

Das ehemalige Armenhaus 1965

Tour durch die Natur 
Es ist erkennbar, dass die Menschen wieder be-
stimmte Dinge gemeinsam im Freien machen 
wollen. So war dann auch eine „Tour durch 
die Natur“ im Bereich Obere Treenelandschaft 
schnell ausgebucht. Stefanie Dibbern und Jür-
gen Maßheimer führten 20 gut gelaunte Natur-
freunde durch die Treene-Auen, durch die Frö-
ruper Berge und durch Wiesen und Felder. In 
drei Stunden 20 Kilometer zu fahren war kein 
Problem, schon gar nicht, wenn es mit einem 
Pedelec geleistet wurde. Und wenige Schiebe-
strecken über durch den Regen aufgeweichte 
Wege waren ebenfalls leicht zu bewältigen. 
Vom Treffpunkt an der Eekboomhalle ging es 
schnell zum Treeneufer und zu einem ersten 
Stopp an der Wassermühle an der Treene in 
Oeversee. Für einige Ortskundige nichts Neu-

es. Für einige Mitfahrer aus Flensburg war es 
Neuland. Dann führte der Weg über unter-
schiedliche Wegstrecken durch abwechslungs-
reiche Waldstrecken, zu Schmidts Wiese oder 
zum Budschimoor. Den Erklärungen wurde 
aufmerksam zugehört, die überall aufgestellten 
Schilder interessiert gelesen. Die gefahrene Ge-
schwindigkeit konnte von allen Teilnehmern 
gut bewältigt werden.

Stefanie Dibbern und Jürgen Maßheimer lei-
ten noch weitere Touren in diesem Sommer, 
beispielsweise in Flensburg oder auch in Dä-
nemark. Ihre lockere und einfühlsame Tour-
leitung kam bei den Gästen gut an. Außerdem 
hatten sie einen guten Draht zu Petrus. Unmit-
telbar nach Tourende fing es an zu tröpfeln.

Stopp und Erklärungen an der Oeverseer Wassermühle, in den Fröruper Bergen, 
an der Kiesgrube im Naturschutzgebiet Obere Treenelandschaft.   

Führungen durch den Arnkiel-Park

Am Samstag, 31. Juli um 10.30 Uhr, bietet der 
Förderkreis Arnkiel-Park eine fachkundige 

Führung über das jungsteinzeitliche Gräberfeld 
in Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben Sie das 
größte rekonstruierte Großsteingrab in Nord-
europa. Die Führung ist kostenlos. Um eine 
Spende wird gebeten.

Die gültigen Corona-Regeln müssen beachtet 
werden.
Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 
24988 Oeversee
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In drei Kanus war man auf der Treene von Langstedt bis Hünning unterwegs.
Foto: Andreas Eggert

GEMEINDE SIEVERSTEDT

Jugendfeuerwehr 
Sieverstedt, geprägt 
durch Zusammenhalt
In der Corona-Pandemie zeigte sich, dass der 
Zusammenhalt in der Jugendfeuerwehr Sie-
verstedt Bestand hat. Der auf der 17. Jugend-
vollversammlung am 22. Januar 2020 gewählte 
Vorstand blieb kommissarisch bestehen, da im 
Januar 2021 keine Vollversammlung stattfinden 
konnte. Im Laufe des Jahres 2020 kam eine Ju-
gendliche dazu, so dass die junge Wehr am Jah-
resende 17 Jugendliche zählte: 10 Jungen und 
7 Mädchen. Kein Mitglied schied wegen Errei-
chens der Altersgrenze aus. Über die sozialen 
Medien hielt man Kontakt zu den Kindern und 
Eltern.
Noch vor dem 1. Lockdown 2020 fanden vier 
Übungsabende statt. Die Ausbilder Eckart 
Wriedt Andresen, Martin Diehl, Sunna Jensen 
und Carsten Peter wurden dabei vom Süder-
schmedebyer Wehrführer Sönke Simonsen un-

terstützt. Man nahm auch noch an der Kreisju-
gendfeuerwehrversammlung im Februar 2020 
teil. Die letzte Veranstaltung vor der Pandemie 
war die Bewirtung im Rahmen der Schulauf-
führung „Tanzen bewegt“ am 6. März 2020.
Als der 1. Lockdown gelockert wurde, fanden 
ein Treffen vor und vier weitere nach den Som-
merferien statt. Selbstverständlich beachtete 
man die damals geltenden Hygieneregeln und 
begrenzte die Teilnehmerzahl auf 15 Jungen 
und Mädchen. In den Sommerferien gab es 
eine halbtägige Kanutour auf der Treene von 

Langstedt nach Hünning. Die vorgesehenen 
Absolvierungen der Jugendflamme 1 und der 
Jugendflamme 2 konnten im Jahre 2020 nicht 
durchgeführt werden.
Der Jugendwart Carsten Peter hofft, in diesem 
Jahr nach dem Abklingen des 3. Lockdowns 
bald wieder mit den Übungen beginnen zu 
können. Ein Treffen der Jugendgruppenleiter 
und zwei Treffen der Jugendwarte im Kreis ha-
ben in diesem Jahr 2021 schon stattgefunden, 
allerdings in digitaler Form.
Heinz Fröhlich

„Autal – GO!“ 

Am 20. und 21. Mai 2021 fand an der Schule 
im Autal der „Autaler Triathlon“ in neuer Form 
statt. 
Da das Schwimmbad leider nicht öffnen konn-
te, dachte sich das Sportteam der Schule kurzer-
hand eine Alternative aus. 
Den Sporttagen im Mai wurde ein neuer 
Name gegeben und es wurden für den Bereich 
„Schwimmen“ neue Inhalte gewählt. Die Kinder 
der Schule sind zurzeit sehr „Pokemon“-begeis-
tert und an diese Begeisterung wurde sportlich 
angeknüpft. Unter dem Motto „Autal – GO!“ 
fanden so am Donnerstag und Freitag die „Trai-
ner-Tage“ statt. 
Die Kinder bewiesen in sechs unterschiedlichen 
„Levels“, also Stufen, ihr Können und sammel-
ten auf einem entsprechenden Pass Punkte in 
Form von Pokébällen. 
Neben einem Konzentrationslevel konnten die 
Schüler und Schülerinnen ihr Können in einem 
Schnelligkeits-, Ausdauer-, Reaktions-, Fit-
ness- und Teamlevel unter Beweis stellen und 
so Trainer einer bestimmten Levelstufe werden. 
Inhalte, wie das Fahrradfahren, gemeinschaft-
liche Kooperationsspiele, Laufen, Springen und 
Werfen, ein Quiz und ein „Trimm-dich-Pfad“ 

durch Sieverstedt füllten die zwei Tage mit ganz 
besonderen Herausforderungen für jeden Teil-
nehmer. 
Auch ein Schätzkönig wurde unter den Lehre-
rinnen und den Kindern gesucht. Auf einem 
großen Plakat sollte die Anzahl der abgebilde-

ten Pokémons geschätzt werden. 
Am Dienstag, den 1. Juni gab es an der Schule 
eine kleine Siegerehrung. Hier wurden die Kin-
der geehrt, die aus jedem Jahrgang die meisten 
Levelpunkte erreicht hatten: 
1.	 Jahrgang: Malia, Thea, Lara, Jule Ma-
rie, Hannah, Livia, Kim, Yuma und Jasmin bei 
den Mädchen. Bei den Jungen wurden Joren, 
Lias und Lennart Sieger.
2.	 Jahrgang: Maira und Max 
3.	 Jahrgang: Kimberly und Janne Mads
4.	 Jahrgang: Leni und Sem  
Schätzköniginnen wurden Frau Bonde und 
Leni aus dem 4. Jahrgang. 
Ein großes Dankeschön an alle, die so großartig 
an diesen beiden Tagen mitgewirkt haben. 
„Autal – GO!“
Birgit Andersen

Hannah 
schafft es beim 
Weitsprung bis 
in den zweiten 
Reifen.
Foto: 
Kristina Zarp

Levke, Thea, Aron und Nicolas absolvieren ge-
meinsam einen Geschicklichkeitsparcours.
Foto: Kristina Zarp

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX
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GEMEINDE
FOTOKALENDER

Die Gemeinde Sieverstedt plant gemeinsam mit 
dem DRK und der Kirchengemeinde als Teil 
der jährlichen Weihnachtsaktion einen Foto-
kalender mit „alten“ Ansichten aus unserer Ge-
meinde.

Hierbei brauchen wir Ihre/ eure Unterstützung!

Wir bitten um alte Fotos aus allen Ortsteilen 
(Häuser, Straßenzüge, Gewerbe, Gaststätten, 
Landschaft etc.)
 Einreichung gerne digital an finnpetersen@
web.de oder melanie@amschulz.

Beim Einwurf in die Briefkästen Kirchenbüro 
oder beim Bürgermeister bitte an die eigene 

Adresse für die Fotorückgabe denken.  
 
Wir hoffen auf viele schöne Motive - vielleicht 
reicht es sogar für mehrere Jahre!

Vielen Dank

Gemeinde Sieverstedt
Jugend-, Sozial- und Kulturausschuss 

Veranstaltungen

Fahrbücherei:

Nächster Ausleihtermin: Freitag, 20. August 
2021. Im Juli keine Ausleihe. 

In der Corona-Zeit gilt folgender 
Fahrplan:

1.   	 Sieverstedt: 
	 Sieverstedter Straße 9, 
	 Schule im Autal	
	 09.30 – 10.00 Uhr
2.	 Sieverstedt:
	 Sieverstedter Straße 14		
	 10.05 – 10.25 Uhr
3.	 Süderschmedeby: 
	 Schmedebyer Straße 2 		
	 10.35 – 10.55 Uhr
4.	 Süderschmedeby: 
	 Ballbek 2				 
	 11.00 – 11.10 Uhr
5.	 Süderschmedeby: 
	 Flensburger Straße 7		
	 12.30 – 12.45 Uhr
6.	 Stenderupau:

	 Sünnerholm			 
	 12.50 – 13.10 Uhr
7.	 Stenderup:
	 Oberdorf, Ecke Grönshoy		
	 14.10 – 14.25 Uhr
8.	 Sieverstedt: 
	 Dweracker, Ecke Grüner Weg		
	 14.30 – 14.45 Uhr
9.	 Stenderupau: 
	 Angelboweg			 
	 16.35 – 17.00 Uhr
10.	 Süderschmedeby: 
	 Feuerwehrhaus			 
	 17.05 – 17.45 Uhr

Mitteilung der Fahrbücherei des Krei-
ses Schleswig Flensburg:

Derzeit dürfen Leser einzeln oder als Haushalt 
den Bus mit medizinischer Maske wieder für 
bis zu 5 Minuten betreten und Lektüre wieder 
selbst auswählen. 

Gruppen / Kohorten dürfen den Bücherbus 
nicht betreten. 

Bitte halten Sie die Homepage der Fahrbücherei 
F6 / F7 im Blick. 
Hier informieren wir über alle aktuellen Ände-

rungen:
https://www.fahrbuecherei7.de/

Rückfragen richten Sie bitte an die Leitungen 
der Fahrbücherei F6 (Frau Pudimat) und Fahr-
bücherei F7 (Frau Molle):
Tel.: 04638 – 210480

Diese Mitteilung gilt unter Vorbehalt im Hin-
blick auf die Entwicklungen der Corona-Ver-
ordnungen der Landes- und Bundesregierung. 

Hinweis in eigener Sache: 

Im Januar 2021 wurde wegen der Corona-Pan-
demie kein Veranstaltungskalender 2021 für 
die Gemeinde Sieverstedt aufgestellt. An die-
ser Stelle können deswegen nur die Termine 
erscheinen, die termingerecht vor Redaktions-
schluss gemeldet wurden. Ansonsten können 
Termine nur bei den Vorsitzenden und Leitern 
nachgefragt werden.

25.07.2021 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
Sommerkirche, St.-Petri-Kirche Sieverstedt
18.00 Uhr

Frühlingsimpressionen

Der Hörnerplatz in Sieverstedt erfreut sich mit seiner Rastmöglichkeit großer Beliebt-
heit bei Spaziergängern, Radfahrern und Wanderern.

Mit Vergnügen bewunderten wir in unserem Garten 
immer wieder die Kletterkünste der Eichhörnchen. 
Die saßen übrigens friedlich mit den Vögeln zu-
sammen am Futterplatz und niemand bedrohte den 
anderen.        Text und Fotos: Renée Tackenberg-Pohl
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GEMEINDE TARP

MAKLER MIT MEHRWERT
Wir sind Immobilienmakler und Sachverständige in  
Flensburg, Schleswig und Nordfriesland.

Ihr Ansprechpartner für die Region rund  
um die Treene: Torben Steffensen

    info@brocks-immobilien.de
   Tel. 0461 ∙ 500 97 100
   www.brocks-immobilien.de

Aus der
 Gemeinde
Mit der momentanen finanziellen Lage kann 
die Gemeinde Tarp überaus zufrieden sein. Jetzt 
wurde der Haushaltsplan für 2021 beschlossen. 
Die zu erwartenden Erträge belaufen sich auf  
17 800 700 Euro. Die Gesamtaufwendungen 
sind mit 18 590 600 Euro vorgesehen. Das er-
gibt einen Fehlbetrag in Höhe von 789 900 
Euro. Dies ist darauf zurück zu führen, dass 
keine Gewinne aus Grundstücksverkäufen wie 
in den letzten Jahren zu erwarten sind. Alle 
Grundstücke im Schellenpark sind verkauft. 
Der Fehlbetrag kann problemlos aus den Rück-
lagen ausgeglichen werden, teilte die  Finanz-
ausschussvorsitzende Nicole Rohrbach mit. 
Die wesentlichen Erträge werden mit 6,4 Mio. 
Euro aus der Gewerbesteuer (plus 600 000 Euro 
zu 2020) erzielt. Der Eigenanteil an der Ein-
kommensteuer beträgt 2,2 Mio. Euro, an der 
Umsatzsteuer 519 000 Euro. Die Grundsteuer 
B bringt 770 000 Euro, 824 000 kommen aus 
den zentralörtlichen Mitteln. Die größten Auf-
wandsposten sind 10,87 Mio. Euro an Transfer-
kosten. Hierin enthalten sind die Kreisumlage 
mit 3,16 Mio. Euro, die Amtsumlage (1,57 Mio. 
Euro), Gewerbesteuerumlage (659 000 Euro), 
Finanzausgleichsumlage, Kostenanteile für die 
Kindergärten (2,94 Mio. Euro), Schulkostenbei-
träge (575 000 Euro) und der Kostenanteil für 
die Feuerwehren mit 287 800 Euro enthalten. 
Für Sach- und Dienstleistungen sind 3,16 Mio. 
Euro geplant, die für die Unterhaltung und die 
Bewirtschaftung der kommunalen Liegenschaf-
ten ausgegeben werden. 

Insgesamt hat die Gemeinde Tarp 34,65 Voll-
zeitstellen zu besetzen. Die Personalaufwen-
dungen betragen 1,77 Mio. Euro im Jahr. 
Für Investitionen sind etwa 2,5 Mio. geplant. 
Gewerbeflächen werden für 414 000 Euro er-
schlossen, 267 800 Euro sind für die EDV-tech-
nische Ausstattung der Alexander-Behm-Schule 
vorgesehen, 200 000 Euro für die Verbesserung 
der Schallakustik der Grundschule sowie noch 
250 000 Euro für die Sanierung der Mensa und 
der Volkshochschule. Erfreulich: „Es ist keine 
Neuverschuldung zur Finanzierung der Investi-
tionen notwendig“, so die Finanzausschussvor-
sitzende Nicole Rohrbach. Bei der Sitzung wur-
den die Jahresabschlüsse der Jahre 2016, 2017 
und 2019 für die Gemeinde, das Wasserwerk 
und den Schulverband beschlossen. 
Beschlossen wurde weiterhin eine „Interessens-
bekundung“ zugunsten der SH Netz AG für 
einen Schnellladestandort in der Gemeinde. 

Ralf Loell von der SH Netz AG stellte mög-
liche Varianten vor für die Schnellladung von 
Elektrofahrzeugen. Die Interessenbekundung 
erfolgte einstimmig. Für den Bebauungsplan 15 
im Gewebegebiet Nord zwischen L 15, Wande-
ruper Straße und Graf-Zeppelin-Straße wurde 
über den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
abgestimmt. Hier will sich großflächig ein Holz-
betrieb ansiedeln. Auch über den B-Plan 28 
Lärchenweg wurde abgestimmt. Das ehemalige 
„Haus an der Treene“, früher war es das „Solda-
tenheim“, wird verschwinden. Auf dieser Fläche 
soll es die Möglichkeit geben, mehrere Baukör-
per für kleinteiligen Wohnraum zu errichten. 
Weiter: Die Fläche, auf der der Discounter Aldi 
steht, wurde von „Mischgebiet“ in „Sonder-
gebiet“ umgewandelt. Aldi plant, den jetzigen 
Markt komplett ab zu reißen, neu und größer 
wieder auf zu bauen.

Das Haus an der Treene (früher Soldatenheim) wird abgerissen. 
Es wird „kleinteiliger Wohnraum“ gebaut.

Gemeinde Tarp
Die Gemeinde Tarp sucht für die Betreuungsgruppen der 
Offenen Ganztagsschule zum 01.08.2021 

eine pädagogische Hilfskraft (w/m/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 16 Stunden (im Wesentlichen 
auf die Zeit von 11:00-15:00 Uhr verteilt).

Das Aufgabengebiet umfasst die verlässliche Betreuung von 
Grundschulkindern in festen Gruppen einschließlich der 
Mittagessen- und Hausaufgabenbetreuung. Weitere Infor-
mationen zu der Stelle erhalten Sie im Internet unter 

www.tarp.de/aktuelles/stellenangebote

Gemeinde Tarp
Die Gemeinde Tarp stellt zum 01. September 2021 für den 
Bereich der Schulsozialarbeit an der Alexander-Behm-
Schule, Grund- und Gemeinschaftsschule mit Förderzent-
rumsteil, 

zwei Sozialpädagogen/innen oder
Erzieher/innen (w/m/d)

ein.

Es handelt sich um zwei unbefristete Teilzeitstellen mit 
einem Umfang von je 19,5 Wochenstunden.

Weitere Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie im 
Internet unter 

www.tarp.de/aktuelles/stellenangebote
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l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Seniorenbeirat informiert
Liebe Tarper Senioren
Alle Aktivitäten des Seniorenbeirates sind aufgrund von Covid 
19 gestoppt. Sobald wir wieder Aktivitäten anbieten können 
werden wir rechtzeitig informieren.
Leider muss auch die Ü 55 Party abgesagt werden. Karten kön-
nen bei Falk Löschmann zurück gegeben werderden. Natürlich 
wird das Geld erstattet. Sie erreichen Herrn Löschmann unter 
folgender Telefonnummer: 0160 2712340

Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
Die Gemeinde Tarp ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Vorstände der Vereine und 
Verbände auf, Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zur Ehrung vorzuschlagen, die sich in beson-
ders herausragender Weise aktiv um die Ge-

meinschaft unserer Gemeinde verdient gemacht 
haben (je ein Vorschlag eines Vereines/Verban-
des). Die Vorschläge und Begründungen zur 
Ehrung bitten wir bis Anfang November 2021 
bei der Gemeinde abzugeben.

Die Ehrung der verdienten Bürgerinnen und 
Bürger wird dann im Rahmen des Neujahrs-
empfanges durchgeführt werden. 

Peter Hopfstock - Bürgermeister

LandFrauenVerein Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe LandFrauen,
der Sommer ist da – und mit 
ihm die Möglichkeit, in unserer 

schönen Umgebung draußen etwas zu unter-
nehmen!
Im Juni haben sich einige LandFrauen das ers-
te Mal zu einem Spaziergang in Tarp getroffen. 
Eine schöne Aktion, die wir auch weiterhin an-
bieten möchten. Jede Woche, immer am Mitt-
woch um 14:00 Uhr, treffen sich Interessierte 
bei der Touristeninformation in Tarp um von 
dort aus die Gegend zu erkunden und zu schna-
cken. Kommt doch mal vorbei! Wir freuen uns 
auch über eure kurzfristige Anmeldung.
Der erweiterte Vorstand ist wieder in die Pla-
nung eingestiegen:
Am 18. August 2021 veranstalten wir für unsere 

LandFrauen eine Fahrradtour durch die nähere 
Umgebung mit anschließendem Beisammen-
sein auf einem Grillplatz in Tarp. Auch wer 
nicht mit dem Fahrrad fährt, ist dort herzlich 
willkommen! Genauere Informationen erhaltet 
ihr in der August-Ausgabe. Aber natürlich dürft 
ihr euch gern jetzt schon anmelden. Wir hoffen 
sehr, dass auch im September etwas möglich ist 
und nehmen euch dann mit auf eine „Dämme-
rungstour“ durch eine unserer schönen Städte. 
Vielleicht können wir auch bald sogar ein Ange-
bot im Innenbereich machen. Lasst euch über-
raschen – wir sind auch gespannt!
 Unser monatlicher Stammtisch findet auch 
wieder regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat statt: Wir treffen uns am 29.07.2021 um 
19:00 Uhr im Restaurant „Chaplin`s“ in Tarp. 
Bitte meldet euch an, damit wir die Personen-

zahl wissen. Bei schönem Wetter sitzen wir 
draußen – ohne Corona Test. Für den Innenbe-
reich ist ein tagesaktueller Coronatest oder eine 
Impfbescheinigung erforderlich. Max. Perso-
nenzahl: 10 LandFrauen.
 Wer in diesen Tagen schon an den Winter 
denken mag: Plant ruhig schon den Inhalt eu-
rer Adventskalenderpäckchen! Weihnachten 
kommt schneller als man glaubt :) . Außerdem 
lohnt es sich tatsächlich, schnell schon mal ei-
nen Platz für diese beliebte Aktion zu „buchen“.
 Wer sich gern anmelden oder Näheres zu den 
Veranstaltungen erfragen möchte, setzt sich 
bitte mit Barbara Illias-Göbel in Verbindung 
(04638 898565).
Selbstverständlich halten wir uns bei allen Ver-
anstaltungen an die aktuelle Landesverordnung 
mit den Vorgaben zur Corona-Lage.

Juli 2021

Die Bücherei Tarp hat neue Medien	

Alle aktuellen Titel finden Sie auch in 
unserem Katalog unter https://buecherei-
tarp.de

Romane:
Grisham, John: Der Polizist.
Almstädt, Eva: Ostseefalle. (Krimi)
Fitzek, Sebastian: Der erste letzte Tag. (kein Thriller)
Rose, Karen: Dornenpakt. (Thriller)
Sawatzki, Andrea: Woanders ist es auch nicht ruhiger.

Medien:
Raya und der letzte Drache. (DVD)
Obama, Barack: Ein verheißenes Land. (Hörbuch)
Lindbergh. (Tonie)
Elmar – kunterbunte Geschichten. (Tonie)

Sachbücher:
Wonderlands – fantastische Welten von Carroll, Rowling, King, Tolkien u.v.a.
Sohr, Stefanie: Mystische Pfade Schleswig-Holstein.
Nguyen-Kim, Mai-Thi: Die kleinste gemeinsame Wirklichkeit.
Krüger, Paula: 365 Hausmittel.
Harvey, Derek: Ozeane.

Kinder- und Jugendbücher:
Schneider, Liane: Conni und das neue Baby. (Bilderbuch)
Drake, Jon: Monster Attack – Angriff der Riesenechse. (8-10 J.)
Taschinski, Stefanie: Volle Fahrt voraus! (Vorlesebuch)
Vube Kid: Chaos im Nether. (u.a. neue Minecraftbücher)
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P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

Variante C

P A U L S E N P A U L S E N

P A U L S E NP A U L S E N

Variante B

Lohnunternehmen

LohnunternehmenLohnunternehmen

Variante A

Tel.: 0160 - 937 28 999

Jens-Marten Paulsen - Tel.: 0160 - 937 28 999

Agrarservice

Agrarservice Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Rundballen presen & wickeln
Mantelfolie und oder Netz

Pressen & Wickeln von Rundballen
in Mantelfolie oder Netz

 Rabatte (nur für geschäftliche Anzeigen)
Bei 3 Anzeigen in direkter Folge 5 %
Bei 6 Anzeigen in direkter Folge 10 %
Bei 12 Anzeigen in direkter Folge 20 %

80 € zzgl. MwSt. 92 x 40 mm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

ADS - Kindergarten Wanderuper Straße 

Das große Krabbeln
In unserem Kindergarten kriecht, krabbelt 
und flattert es.

Mit unseren Kindern zusammen beobachten 
wir Raupen auf ihrem Weg zum Schmetterling.
In den ersten zwei Wochen wurden die Raupen 
immer größer. Jetzt haben sie sich in einen Ko-
kon gesponnen, und die Kinder warten mit gro-
ßer Spannung darauf, dass die ersten Schmet-
terlinge schlüpfen.
Außerdem haben die Kinder gemeinsam ein al-
tes Aquarium mit Erde, Sand, Gräsern, Blättern
und Ästen befüllt. Dann ging die Suche los: wel-

che Insekten gibt es, was fressen sie, was brau-
chen sie zum Leben?
Nachdem alles beantwortet war, zogen Regen-
würmer, Schnecken, Käfer und Asseln in ihr 
neues Zuhause.
Jeden Tag wird nun beobachtet, was sich verän-
dert hat, welches Tier wo hingekrabbelt ist
und ob sie neues Futter brauchen.
Viele Bücher, Fingerspiele und Lieder begleiten 
uns durch dieses Projekt.
Gestern folgte dann noch ein toller Ausflug in 
den Wald. Mit Rucksäcken, Bollerwagen, Lupen
und kleinen Gefäßen ging es los. Nach einem 
stärkenden Picknick bekam jedes Kind sein 
eigenes „Naturforscherbuch“.

Die Kinder bekamen 3 Aufgaben gestellt und 
zogen fröhlich los. Bald schon hörten wir die 
ersten Rufe:
„Ich habe was gefunden!“, „Gib mir mal die 
Lupe!“, „Ich brauche ein Gefäß!“.
Am nächsten Tag durften die Kinder ihre Er-
lebnisse in ihre neuen Bücher kleben und auf-
malen.

So einen tollen Tag werden wir bestimmt noch 
öfter wiederholen.

Einen tollen Sommer wünscht der 
ADS - Kindergarten Wanderuper Straße.

Baumzauber für die Treneskolen in Tarp
„Baumzauber“, so die Überschrift für ein zwei-
tägiges Projekt der Tarper Bücherei und der Tre-
neskolen. 15 Schüler aus dem fünften Jahrgang 
saßen in freier Natur unter Bäumen. Sie hatten 
Papier und Wachsstifte dabei. Von der Baum-
rinde rieben die Schüler in „Frottage-Technik“ 
die individuellen Strukturen mit ihren Wachs-
stiften auf das Blatt. Jetzt war Fantasie gefragt 
denn: Der Baum ist die Struktur. Sehe ich darin 
einen Wal, einen Bären, eine Libelle, ein Boot 
oder was auch immer, so die Frage? Nach der 
Collage ging es ans Beschreiben dessen, was ich 
sah, mir vorstellte oder interpretieren konnte.
Nadja Malverti und Susanne Orosz sind die be-
gleitenden Künstlerinnen, auch Kinder- und 
Jugendbuchautorinnen. Im zweiten Schritt wer-
den die beiden Text-Bildtafeln aus den Schüler-
beiträgen gestalten. Diese werden dann zuerst 
in den Treneskolen für die Eltern ausgestellt. 
Danach kommen sie auf stabile Ausstellungsta-
feln und werden in Tarp zum „Erzählweg“ der 
Öffentlichkeit vorgestellt. „Wann dies so weit ist 
liegt daran, wie der Bauhof dafür Zeit hat, es ist 
ja alles ganz schön aufwendig“, sagt die Leiterin 
der Tarper Bücherei Frauke Nobereit. 
Das ganze Projekt wird von der Büchereizent-
rale Schleswig-Holstein und dem Runden Tisch 
Grüne Bibliotheken SH realisiert. Das Land SH 
unterstützt mit Mitteln zur Innovation in öf-

fentlichen Bibliotheken.
Die Fünftklässler waren jedenfalls mit Feuer-
eifer bei der Sache. „Ich habe mir Bäume nie 
so genau und intensiv angeschaut“, sagten sie. 
Vorher sahen sie Bäume als Schattenspender 
oder als Unterstellmöglichkeit bei einem Re-

genschauer. Jetzt sehen sie in der Baumrinde 
Struktur, fantasieanregende Dinge, und manch-
mal auch einen krabbelnden Käfer.

v. L.: Nadja Malverti und Susanne Orosz schauen, wie Maja und Tamme mit 
Wachstift die Rindenstruktur auf ein Blatt Papier bringen.
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Weiteres aus der Gemeinde

Stein- und Schottergärten sind den Tarper Gemeindevertretern ein Dorn 
im Auge. Im Bauausschuss waren Maßnahmen zum „Kampf gegen Schot-
tergärten“ geschmiedet worden. Gerhard Nörenberg als Bauausschussvor-
sitzender: „Diese sind laut Landesbauordnung nicht zulässig“. Jetzt sollen 
die Hauseigentümer aufgeklärt werden und zu Rückbaumaßnahmen auf-
gefordert werden. Weiter erklärte der Bauausschussvorsitzende, dass die 
Stettiner- und Pommernstraße in den nächsten drei Jahren umgestaltet 
werden sollen. Die Kreuzung Wanderuper Straße und Am Wasserwerk 
soll zum Kreisverkehr umgebaut werden. Die Lampen in der Schulstraße 
werden ausgetauscht und erneuert. Der Parkplatz „An der Rampe“ beim 
Bahnhof soll neu bepflanzt werden. Einige Wanderwege im Neubaugebiet 
Schellenpark werden neu gestaltet.
Im Frühjahr waren die Tarper Bürger aufgerufen worden, ihre Meinung 
zu äußern, wie in Tarp die Radwege beschildert werden sollen. Es hatten 
sich 174 Bürger aus 2 700 Haushalten (6 %)beteiligt. Jetzt wurde beschlos-
sen, die Beschilderung Gehweg mit dem Zusatz „Radfahrer frei“ für die 
Tarper Radwege zu nehmen. Schon seit längerer Zeit liegt das Gelände 
„Minigolfplatz“ brach. Jetzt wird es zurück gebaut. Auch zwei Plätze der 
Tennisanlage werden abgebaut. Laut Mitteilung der Tennissparte im TSV 
Tarp reichen die drei Plätze, erklärte Bürgermeister Peter Hopfstock. 
Die jetzige Schulsozialarbeiterin scheidet in der zweiten Jahreshälfte aus 
dem Schuldienst aus. Zum 1. September soll die Stelle neu besetzt wer-
den. Die Gemeindevertretung beschloss, dafür neu zwei 0,5 Stellen für 
„sozialpädagogische Fachkräfte“ aus zu schreiben. Dies ergäbe effiziente-
re Einsatzmöglichkeiten. In der Vergangenheit waren 30 Wochenstunden 
eingeplant, nun wird es eine volle Stelle mit 39 Wochenstunden, das be-
schlossen die Gemeindevertreter. Bewerber seien vorhanden, so die Aus-
sage.
Für die Zeit zwischen 2021 und 2024 wird die Stiftung Natur im Nor-
den das Projekt „Insektenland an der Treene“ durchführen. Ziel sei es, 
einen Beitrag zum Erhalt sowie zur nachhaltigen Erhöhung der Habitat-
qualität und –quantität für eine Vielzahl von Insekten zu leisten. Dies soll 
durch eine extensive Bewirtschaftung von Naturschutzflächen geschehen. 
Es soll ein Blühangebot während der gesamten Vegetationsperiode ge-
schaffen werden. Umgesetzt werden kann das Konzept durch den Kreis 
Schleswig-Flensburg, die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein sowie 
die Gemeinden Tarp und Eggebek. Konkrete Maßnahmen sind Einsaat 
mit Regiosaat, Pflanzung von Wildstauden, Schaffung von vertikalem 
und horizontalem Totholz, Anlage von Kleinhabitaten wie Stein- und 
Totholzhaufen sowie Arbeiten an Sandflächen, Abbruchkanten, Klein-
gewässern und Gehölzinseln. Die Tarper Gemeindevertreter entschieden 
einstimmig, sich am Projekt „Insektenland an der Treene“ zu beteiligen.

Endlich hat es geklappt…………
Der erste Bücherflohmarkt 
des Jahres 2021 hat statt-
gefunden. Und das sehr 
erfolgreich, wenn man die 

Umst  nde bedenkt. Corona macht eben alles 
ein bisschen komplizierter und schwieriger!
Es waren etwa 70 Besucher gekommen, und 
die haben reichlich Spiele, Bücher, CD‘s, DVD‘s 
und Schallplatten mitgenommen.
Unser Verein war mit dem Verkauf und dem 
Verhalten der Besucher sehr zufrieden, und die 

Bücherei Tarp wird es mit dem Erl  s auch sein.
Die R  umlichkeiten in dem alten Kindergarten 
am Pastoratsweg für die Tausende von Angebo-
ten sind doch mehr als
gro  zügig und auf fünf große Räume plus breite 
Flure aufgeteilt.
Der Verein „Freunde und Förderer der Bücherei 
Tarp e. V.“ hat den
nächsten Bücherflohmarkt schon auf Sonn-
abend den 03. 07.2021
von 9 Uhr bis 13 Uhr gelegt und hofft- trotz der 

Ferien- auf viele Besucher.
In den nächsten Monaten werden jeweils am 
ersten Sonnabend eines Monats weitere Bü-
cherflohmärkte in dem alten Kindergarten am 
Pastoratsweg in Tarp von 9 Uhr bis 13 Uhr statt-
finden.
Wir freuen uns auf Sie.
Detlef Petersen 1. Vorsitzender
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Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regelmäßi-
gen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische Gebäu-
de, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.

Die heutige Ausgabe 
befasst sich mit den Keelbeker und 
Tarper Friedenseichen von 1871
 
Als Friedenseichen werden Eichenbäume bezeichnet, die zum Gedenken 
an einen gewonnenen Krieg und den folgenden Frieden als Denkmalbäu-
me gepflanzt wurden. 
In Deutschland sind diese überwiegend in Dörfern und Städten an mar-
kanten Orten (Dorfplätze und Kreuzungen) als Baumdenkmal an den 
Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 und den anschließenden Frieden 
gepflanzt worden. 
Waren es vor der Gründung des Deutschen Reiches 1871 eher Linden die 
als Gedenkbäume gepflanzt wurden, zog nach der Reichsgründung die 
Deutsche Eiche als Nationalsymbol ein. Viele dieser 1871 bis 1873 ge-
pflanzten Eichen wurden mit einem Gedenkstein versehen (siehe Foto 2)
Einige Friedenseichen mussten im Lauf der Jahrzehnte der Infrastruktur 
weichen, weil sie einfach dem innerörtlichen Ausbau im Wege standen. 
 In Tarp, wo die Friedenseiche auf der Kreuzung vor dem damaligen 
Bahnhofshotel stand (Foto 1 ca. von 1930) und Ende der 50er Jahre aus 
straßenbaulichen Gründen entfernt wurde. Vor der Eiche flach querlie-
gend ist noch der Gedenkstein zu erkennen. In den Stein eingeschlagen 
war: Friedenseiche 1871

Eine weitere Friedenseiche stand auf der Kreuzung Dorfstraße/Flens-
burger Straße. Auch dieser Baum wurde um 1960 aus gleichen Gründen 
entfernt.
Keelbek hingegen hat sich 2 Friedenseichen erhalten, und zwar jeweils am 
Ende des Moorwegs und in der Süderschmedebyer Straße/Einmündung 
Keelbeker Straße (Foto 3) 
Die Eiche am Moorweg hat einen Stammumfang von 320 cm. Der Part-
nerbaum kommt auf einen Umfang von 270 cm, was wohl dem schlechte-
ren Standort geschuldet ist. 

Beide Keelbeker Friedenseichen sind von der Wurzel bis zur Krone kern-
gesund und machen einen imposanten Eindruck:
Eben:  wie eine Deutsche Eiche.

Schön, dass Keelbek sich dieses Ortsbild prägenden Bäume erhalten hat 
und wir uns hoffentlich noch viele Jahre an deren Anblick erfreuen kön-
nen. 

Quellen: Gemeindearchiv, Wikipedia, Archiv Gemeinde Tarp

Foto 1

Foto 2

Foto 3
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Geistliches Wort

„Ich platze gleich, ich muss jetzt wirklich mal die Ohren volljammern!! 
Es geht mir schlecht und das muss raus! Ich will nicht mehr die heile Welt 
vorspielen; ich will zeigen, wie es in mir aussieht – aber ich habe das Ge-
fühl, ich darf es nicht. Und in der Kirche schon mal gar nicht. Da geht es 
immer nur ums Danken und dankbar sein! Immer und überall nur die Pa-
rolen: „Wir schaffen das; wir haben es doch gut. Wir dürfen nicht klagen. 
Wir müssen dankbar sein!“
In seelsorgerlichen Gesprächen habe ich das in der letzten Zeit oft gehört.  
Und habe mich dabei ertappt gefühlt: In der Kirche wird wirklich oft da-
von gesprochen, dankbar zu sein. Davon, dass wir doch dankbar sein soll-
ten. Und überhaupt: manche Menschen jammern ja auch wirklich ständig 
und über alles… 
Aber die Kehrseite gibt es auch: manchmal trauen sich Menschen gar nicht 
mehr zu klagen, wenn es ihnen wirklich schlecht geht. Seelisch schlecht 
geht. Sie behalten es für sich – und das tut ihnen überhaupt nicht gut!
In der Bibel wird oft geklagt. Gott Leid geklagt, nicht nur in leisen, son-
dern in drastischen, lauten Worten und schluchzenden Ausrufen.   
So klagt zum Beispiel der Prophet Jona. Vor dem Auftrag, den Gott ihm 
gestellt hat, ist er davongelaufen. Mit einem Schiff weit weggefahren. Nach 
einem heftigen Sturm auf See landet er im Bauch eines riesigen Fischs. 
Nun klagt Jona im Fisch, der ihn verschluckt hat. Ich stelle mir diesen 
Fisch/diesen Wal wie einen geschützten Raum vor. Einen Raum, einen 
Ort, der Geborgenheit ausstrahlt: Jona ist in ihm sicher; er kann darin zu 
sich kommen; er kann sich bewusstwerden, wie es wirklich in ihm aus-
sieht. Und so sagt er: Ich habe Angst, Gott; der Tod hat mich verschlungen 
wie ein großer Rachen; das Wasser schlägt über mir zusammen, ich gehe 
unter; bekomme keine Luft mehr; die Kehle schnürt es mir zu.  
Kirche sollte auch so ein Schutzraum sein wie dieser Wal, dieser Fisch. Ein 
Rückzugsort zum Jammern und Klagen.
Ohne dass jemand einen sofort darauf hinweist: „Na komm schon, so 
schlimm ist es gar nicht. Na komm schon, du hast es doch gut.“ Jammern 
und Klagen muss erlaubt sein! Wir müssen nicht die Fassade des „bei uns 
ist alles gut!“ aufrechterhalten; wir müssen nicht „heile Familie spielen“, 
obwohl es ganz anders in uns aussieht. 

Und doch nimmt das Klagen oft eine wundersame Wendung. Bei Jona 
zum Beispiel, der nun im Bauch des Fisches spricht: Ich sank hinunter zu 
der Berge Gründen, der Erde Riegel schlossen sich hinter mir ewiglich. 
Aber du hast mein Leben aus dem Verderben geführt, Herr, mein Gott! 
Als meine Seele in mir verzagte, gedachte ich an den Herrn und mein Ge-
bet kam zu dir in deinen heiligen Tempel. Hilfe ist bei dem Herrn.
Klagen, die geäußert werden und geäußert werden dürfen, gehen oft über 
in ein Staunen und sich wundern. In ein „jetzt habe ich Kraft geschöpft. 
Jetzt kann ich weitergehen. Gott hat mir geholfen.“ Bei Jona war es so. Die 
Aufgabe, vor der er sich drückt, kann er nun angehen. 
Das wünsche ich dir auch: Dass du bei deinem Jammern und Klagen je-
manden findest, dem du es erzählen kannst. Einem guten Freund, einem 
Mitglied aus deiner Familie. Ich wünsche dir aber genauso, dass du es Gott 
erzählen kannst. Denn Gott hört auch dir zu. Hat ein offenes Ohr für dich. 
Er schenkt dir die Kraft zum Weitergehen. 

Herzliche Grüße, Pastorin Ulrike Joos  

Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)
Nähere Informationen zu den Gottesdiensten erfragen Sie bitte direkt bei der zuständigen Kirchengemeinde.

WANDERUP

18.00 
Sommerkirche
P. Engel

10.00 Dän. Gottesd.
P. Risvig

10.00 
Sommerkirche
P. Engel

OEVERSEE

18.00 
Sommerkirche
Pn. Joos

SIEVERSTEDT

18.00 
Sommerkirche
Pn. Waack 

KLEINJÖRL JARPLUND

18.00 
Sommerkirche
Pn. Joos

TARP

10.00 
Sommerkirche
Pn. Waack

18.00 
Sommerkirche
Pn. Löwenstrom

TERMINE

So 04. Juli

So. 11. Juli

So. 18. Juli

So. 25. Juli

So. 01. Aug.

EGGEBEK

Jerrishoe
10.00 Sommer-
kirche Waldgottes-
dienst mit Taufen

Hünning
11.00 Treenetaufen 
Pn. Lindemann- 
Tauscher

18.00 
Sommerkirche
P. Friedrichsen

10.00 
Sommerkirche
P. Friedrichsen

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Sternregion

Der Prophet Jona im Bauch des Fisches, gemalt von Joke Jeske.

STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt
24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro 
Tel. 04603-347, Fax 854 
e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:  
dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen) 
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sie-
verstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Unsere aufgeführten Gottesdienste finden un-
ter den jeweils gültigen Beschränkungen statt. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Im Rahmen der Sommerkirche finden unter 
dem Motto „Die Bergpredigt“  Gottesdienste in 
der Sternregion statt.

Sonntag,  25. Juli 2021	
18.00 Uhr – Gottesdienst, Pastorin Waack

Termine
Montag,  5. Juli 2021
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft 
sich um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu 
unterstützen.

Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  im 
Monat statt.

Evangelische Frauenhilfe: 
Veranstaltungen finden zur Zeit nicht statt.

Spielenachmittag: findet zur Zeit nicht statt.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht

Berichte und Mitteilung

Einsamkeit - ein großes Thema
Auch für die aktuelle Konfirmandengruppe ist 
die Zeit in Corona nicht einfach. Normaler-
weise hätten sie zusammen einen Gottesdienst 
für die Gemeinde erarbeitet. Da aber ein gro-
ßer Gottesdienst mit vielen Besuchern noch 
immer nicht möglich ist, gab es auch hier eine 
Änderung. Pastorin Löwenstrom und die Kon-
firmanden/innen luden den Kirchengemein-
derat am 19.05. zu einem selbst gestalteten 
Gottesdienst ein. Bereits am Eingang erfuhren 
alle Teilnehmer das Gottesdienstthema „ein-
sam“, denn jeder wurde gebeten auf eine Karte 
zu schreiben was einsam sein für ihn bedeutet. 
Es wurde über Einsamkeit und die aktuelle Si-
tuation im gesamten Gottesdienst gesprochen, 
ein wunderbares Gedicht wurde vorgetragen 
und die eingangs geschriebenen Karten in der 
Predigt vorgetragen. Pastorin Löwenstrom hat-
te liebevoll Schüsseln mit einem leckeren Mini-
Fladenbrot und roten Trauben vorbereitet, so 
dass gemeinsam unter Einhaltung der Hygiene-
regelung sogar das Abendmahl gefeiert werden 
konnte. Auch wenn noch nicht wieder in der 

Kirche gesungen werden durfte, fehlte es nicht 
an Musik. Der Jugendwart Olaf Peters hat auf 
seiner Gitarre mit wunderbaren englischen und 
deutschsprachigen Liedern für eine tolle Stim-
mung gesorgt.
Melanie Schulz

Neue Hände braucht die Kirche - wir su-
chen Freiwillige, die sich ehrenamtlich 
einbringen möchten. 
Bist du zwischen 18 und 188 und hast Lust in 
verschiedenen Bereichen oder sogar im Kir-
chengemeinderat mitzuwirken, dann melde 
dich bei uns. Du kannst jederzeit in alle Berei-
che (Gottesdienste, Jugendarbeit, Kirchenge-
meinderat uvm.) reinschnuppern. Komm vor-
bei, lerne unser Team kennen und entscheide 
dich dann erst dafür ein Teil des Teams zu wer-
den. Auf Grund der aktuellen Situation treffen 
wir uns derzeit online, das kann sich aber auch 
kurzfristig ändern. Schick uns eine Nachricht 
an kgr@sieverstedt.org oder melde dich im Kir-
chenbüro und wir laden dich schon zu unserem 
nächsten Treffen ein
Ein kleiner Hinweis in eigener Sache: Zum 
Erhalt unserer Kirchengemeinde suchen wir 
schon jetzt mindesten 3 neue Personen, die sich 
im kommenden Jahr mit zur Kirchengemeinde-
ratswahl im Dezember 2022 aufstellen lassen. 3 
von uns lassen sich wieder zur Wahl aufstellen, 
aber wir müssen mindestens 6 Personen sein, 
um eine aktive, lebendige Gemeinde zu blei-
ben. Jetzt habt ihr noch genug Zeit euch unsere 
Arbeit anzuschauen und euch für unser Team 
zu entscheiden. 
Wir freuen uns auf euch!
Herzliche Grüße
euer Kirchengemeinderat

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1, 
Tel.: 04638 - 441, Fax 04638 – 80067
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr ;16-18 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Für die Rückfahrt wird gesorgt. 
Dies gilt auch für die Gottesdienste in der Stern-
region

Gottesdienste:
Informiert euch über Gottesdienste bitte kurz-
fristig auf der Homepage www.kirchengemein-
de-tarp.de, per Telefon unter 04638-441 oder in 
den Schaukästen.

Ab dem 20. Juni 2021 findet in der Sternregion 
wieder die Sommerkirche statt.
Die Termine hierzu findet ihr auf den Plakaten 
und in der Übersicht der Sternregion.

Aus dem Gemeindeleben
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind 

„offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wiederein-
steiger oder Gast.
Alle genannten Termine finden nur statt, wenn 
die Beschränkungen der Bundesregierung ge-
lockert bzw. aufgehoben sind. Weitere Infos er-
halten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 oder 
auf unserer Homepage www.kirchengemeinde-
tarp.de.

Kirchenmusikalische Angebote
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt ab-
wechselnd in den geraden Kalenderwochen in 
der Versöhnungskirche Tarp und in den un-
geraden Wochen im Bürgerhaus Sörup. Die 
Chorgemeinschaft ist immer auf der Suche nach 
neuen Sängerinnen und Sängern. Jeder ist will-
kommen! 
Wenn die Corona-Regeln ein Treffen wieder zu-
lassen, laden wir kurzfristig per E-Mail herzlich 
zu einem Chorabend ein.
Kantor Wilhelm Tatzig. Kontakt: 
Tel.: 0461 979230, 
E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Stern-
region und auch vielen Orten außerhalb der 
Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber 
auch Anfänger sind herzlich willkommen – auch 
ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, E-Mail: posaunen-
chor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulfe-
rien) 19.30 – 21.00 Uhr,
Ort: bitte kontaktieren Sie Herrn Seemann

Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im 
Wiesengrund“:
Auch diese Termine finden nur unter Vorbe-
halt statt! 
Alle folgenden Veranstaltungen und Termine 
finden in der Seniorentagesstätte Im Wiesen-
grund 1 statt:

Essen in Gemeinschaft
Für die Planung und Zubereitung der Speisen ist 
das Team vom Wiesengrund zuständig. Sie ko-
chen Ihnen einen schmackhaften Mittagstisch 
für einen Kostenbeitrag von aktuell 4,00 € pro 
Teilnehmer 
Kontakt: mittwochs und freitags 8.00-12.30 Uhr, 
Tel.: 04638 – 79 28
Termine: mittwochs ab 12:00 Uhr und freitags 
ab 11:30 Uhr (nicht an Feiertagen)

Den Mittagstisch
planen wir weiterhin in der to-go-Variante! 
Sollten die Beschränkungen weiterhin bestehen 
bleiben, können Sie sich Ihren Mittagstisch gern 
mittwochs und freitags nur mit vorheriger Be-
stellung (mittwochs für freitags und freitags für 
mittwochs) zu den gewohnten Zeiten bei uns 
abholen.

Alles Weitere, wie z. B. die Unterhaltungs-
nachmittage, das Gedächtnistraining, die Aus-
gleichsgymnastik DRK-Ortsverband, Migrati-
onsberatung und der Treffpunkt des Vereins zur 
Betreuung von Multiple Sklerose-Betroffenen 
in Flensburg und Umgebung e.V. finden vorerst 
nicht statt.
Informationen hierzu finden Sie auf der Home-
page oder erhalten diese unter 04638-441 im 
Kirchenbüro.
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nordsee oder ostsee?
Seebestattungen, individuell nach Ihren Wünschen organisiert.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Klaus-Groth-Str. 5 · 24963 Tarp  |  www.bestattungsinstitut-rathjen.de

04638/89 85 00
Inh. Rouven Niemann 

Kostenlose Infobroschüre unter

In Tarp, um Tarp und um Tarp herum –
räumlich und persönlich für Sie ganz nah.

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde
Oeversee-
Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 12 Uhr, donnerstags 16 - 18 Uhr,
freitags 9 - 12 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:
kirche.oeverseejarplund

bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund

Gottesdienste
Sonntag	 11. Juli	 18 Uhr	
Oeversee	Gottesdienst Sommerkirche	
Pastorin Joos
Sonntag	 18. Juli	 10 Uhr	
Jarplund	 Gottesdienst Sommerkirche	
Pastorin Joos

Gottesdienste soweit möglich im Freien! 
Soweit es die Umstände zulassen, werden wir 
unsere Gottesdienste im Sommer ins Freie ver-
legen.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Spieleabend
Gemeindenachmittage
Essen in Gemeinschaft
Nähtreff Nadelöhr
Für alle diese Veranstaltungen gilt:
Aufgrund der ungewissen und angespannten Si-
tuation können leider momentan keine Treffen 
stattfinden. Wenn es die allgemeine Lage und 
gesetzlichen Bestimmungen wieder zulassen, 
wollen wir umgehend wieder starten. 

Bei Anruf Andacht
Die Sternregion bietet eine Telefonandacht un-
ter der Nummer 04630-93230 an. Jeden Sonntag 
ist unter dieser Nummer eine neue Andacht und 
ein Gebet zu hören. Diese Andacht ist die ganze 
Woche über verfügbar.

Kurzandachten online
zur Sommerkirche 
Ein kurzer, aber nachhaltiger Gedanke zu einem 
der Worte Jesu aus der Bergpredigt für dich und 
zu deiner Stärkung im Alltag oder im Urlaub. 
Als Ergänzung zur Sommerkirche in der Stern-
region bieten wir jede Woche eine kurze Video-
andacht auf unserer Homepage an. 

Singen im Freien 
25. Juli um 15 Uhr in Jarplund 
Wo gesungen wird, da lässt man sich gerne nie-
der. Und wie haben wir das gemeinsame Singen 

vermisst! Nun stehen die Chancen gut, und wir 
planen im Freien gemeinsam zu singen, zu klin-
gen, zu schmettern, dass die Bäume zittern, oder 
sich vielleicht auch bei zarten Melodien im Takt 
mit uns wiegen. Ihr seid alle herzlich eingela-
den, ob groß, ob klein: Ölt die Stimme und zieht 
mutig bei uns ein! Wir werden den Corona-Rost 
schon abschütteln: Am 25. Juli ab 15 Uhr auf 
der Wiese an der Jarplunder Kirche.
Bitte meldet euch bis 19. Juli dazu im Kirchen-
büro an! Natürlich sind auch spontane Mitsän-
ger und Mitsängerinnen willkommen. 
Herzliche Grüße, 
Eure Hakima

Einjähriges Konfirmandenunterrichts-
modell ab 2023
Im Rahmen der Zusammenarbeit innerhalb der 
Sternregion stellen wir unsere Konfirmanden-
arbeit um. In Zukunft soll jede und jeder Ju-
gendliche zwischen zwei Modellen entscheiden 
können: Entweder wöchentlicher Unterricht 
und eine kürzere Konfirmandenfreizeit oder 
samstäglicher Konfirmandenunterricht (in der 
Regel einmal im Monat) und Konficamp im 
Sommer. Damit erhalten die Jugendlichen mehr 
Wahlfreiheit und können entscheiden, was für 
sie besser passt.
Das hat jedoch zur Folge, dass wir auf ein einjäh-
riges Konfirmandenmodell umsteigen müssen: 
Denn dazu ist ein einheitliches Anmeldesystem 
innerhalb der Region erforderlich - alle übrigen 
Gemeinden der Sternregion haben jedoch ein 
einjähriges Modell. Somit wird der Jahrgang, der 
2023 konfirmiert wird, erst Ende Frühjahr 2022 
mit dem Konfirmandenunterricht beginnen. 

Alle Jugendlichen, deren Anschrift uns bekannt 
ist, werden von uns angeschrieben und zum 
Konfirmandenunterricht eingeladen. Aber auch 
alle anderen sind herzlich zum Konfirmanden-
unterricht eingeladen. Bitte bei Interesse im Kir-
chenbüro melden!

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in  Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im Juli 2021

Sonntag, 04. Juli		  15.00 Uhr	 Pn. Sanne Dahlin                    
Dän. Kirche, Tarp, Harkielweg 2

Sonntag, 11. Juli		  10.00 Uhr	 Pastor in Vertretung
Dän. Kirche, Jarplund, Jarplunder Weg 14

Sonntag, 18. Juli              10.00 Uhr		  P. Ronald Risvig
Ev. Kirche, Wanderup, Tarper Str. 6

Sonntag, 25. Juli             10.00  Uhr		  P. Ronald Risvig
Dän. Kirche,  Tarp, Harkielweg 2

Ansonsten weisen wir auf die Liste in Flensborg Avis und auf die Homepage www.dks-folkekirken.dk-gudstjenesteliste hin.
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Katholische Gemeinde 
St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr mit an-
schließendem Treffen zum Gedankenaus-

tausch. Weiterhin gelten auch in unserer Kirche wegen der Corona-Pan-
demie derzeit einige Beschränkungen und besondere Verhaltensregeln. 
Dazu gehört, dass Gottesdienstteilnehmer im Eingangsbereich einen Bo-
gen mit ihren Kontaktdaten ausfüllen, sich die Hände desinfizieren und 
eine medizinische Mund-Nase-Bedeckung tragen. Erfreulicherweise darf 
jetzt wieder gemeinsam gesungen werden, aber wie überall gilt es auch 
in der Kirche, mindestens eineinhalb Meter Abstand zu allen anderen zu 
halten. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfar-
rei Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im 
Internet unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefo-
nisch bei unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl  
(04638-898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie 
und Öffentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere 
Geistlichen sind telefonisch unter 0461-14409-10 erreichbar.

Gremienwahlen
Mit einem Segnungsgottesdienst wurden jetzt die neu gewählten Gre-
mien unserer Pfarrei Stella Maris in ihr Amt eingeführt. Auch bei uns in 
St. Martin Tarp war ja vom 30. Januar bis zum 21. Februar 2021 ein neues 
Gemeindeteam gewählt worden. Dieses besteht nun aus Angela Diehl (42 
Stimmen), Rosa-Maria Kolditz-Wessely (34 Stimmen), Elisabeth Ros-

ner (17 Stimmen) als Ersatzmitglied und Günter Schlink (42 Stimmen). 
Sprecherin ist wieder Angela Diehl, Rosa Kolditz vertritt Tarp im Pfarr-
pastoralrat und ist verantwortlich für die Kinder- und Jugendarbeit und 
der Gottesdienstbeauftragte Günter Schlink kümmert sich um Ökumene, 
Liturgie und Öffentlichkeitsarbeit. Der ebenfalls neu zusammengesetzten 
Gemeindekonferenz gehören neben den genannten vier Mitgliedern auch 
Stefan Kolditz für den Bereich Kirchenmusik und Mario Wesolowski für 
besondere seelsorgerische Aufgaben an.

Erstkommunion
Sieben Kinder aus unserer Gemeinde empfingen in diesem Jahr erst-
mals die Hl. Kommunion. Bei frischem Frühlingswetter feierten am 29. 
Mai Greta, Ben, Eva, Amelia und Rafael unter freiem Himmel mit ihren 
Angehörigen und Pater Benard einen fröhlichen Gottesdienst. Julia und 
Philippa hatten ebenfalls an der Vorbereitung in Tarp unter Leitung von 
Angela Diehl teilgenommen, haben aber ihre Erstkommunion im Kreise 
ihrer Familie in Bayern gefeiert. Unsere Gemeinde gratuliert allen sieben 
ganz, ganz herzlich, ebenso wie auch Patrick, Daniel und Martin, die im 
April in Flensburg von Weihbischof Horst Eberlein gefirmt wurden.

Evang.-Luth.
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl
Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, E-Mail: 
kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastor Karsten Fritsche für Jörl, Tel. 04607-341
Pastorin Lindemann-Tauscher für Eggebek, 
Tel. 0170 8596786 
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, 
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Wir laden recht herzlich in 
unsere Gottesdienste ein:
04.07.	 10.00 Uhr	 Jerrishoe	
Waldgottesdienst mit Taufen	 Pastor Fritsche
11.07.	 11.00 Uhr	 Hünning	
Treenetaufen
Pastorin Lindemann-Tauscher
18.07.	 18.00 Uhr	 Eggebek	
Gottesdienst Sommerkirche	
Pastor Friedrichsen
25.07.	 10.00 Uhr	 Eggebek	
Gottesdienst Sommerkirche	
Pastor Friedrichsen

Bei Anruf Andacht
Die Sternregion bietet eine Telefonandacht un-
ter der Nummer 04630-93230 an. Jeden Sonntag 

ist unter dieser Nummer eine neue Andacht und 
ein Gebet zu hören. Diese Andacht ist die ganze 
Woche über verfügbar.

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 
Krabbelalter montags 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl 

„Unterwegs im Namen des Herrn“
Stammtisch der Motorrad- und Trikefahrer und 
–fahrerinnen am 1. Freitag im Monat um 19.00 
Uhr im Gasthof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 
19 (Kontakt und Informationen: Erhard Pschol-
kowski, Eggebek).
Die Leitung der Ausfahrten übernimmt Pastor 
Uwe Stiller. Die Termine können bei ihm erfragt 
werden (0176 72224833). Die Touren starten auf 
dem Kirchenparkplatz in der Hauptstraße in Eg-
gebek.

Bibelkreis
Der Bibelkreis findet normalerweise am vor-
letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, 
vorderer Eingang und dann links. Veranstalter: 
Gemeinschaft in der Ev. Kirche und Kirchenge-
meinde Eggebek-Jörl.

Singkreis Eggebek-Jörl
Lasst uns miteinander singen: immer am Mon-
tag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Egge-
bek, Hauptstraße 52. Gemeinsam singen macht 
Spaß! Mit Gitarren begleitet moderne christ-
liche Lieder kennenlernen. Sobald es wieder 
möglich ist, wird der Singkreis sich wieder tref-
fen. Wie und wo und wann erfahren Sie aus die-
sem Amtsblatt. Die Leitung übernimmt Babett 
Banck aus Bollingstedt, Kirchengemeinderat.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – 
Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek 

am 8. Juli von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diako-
nin.

Club der älteren Generation
Aufgrund der aktuellen Situation sind zurzeit 
leider keine Treffen möglich. Wir informieren 
Sie, sobald es wieder losgeht.

Die nächsten Tauftermine
Bitte melden Sie sich bezüglich eines Taufter-
mins im Kirchenbüro.

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröf-
fentlichen wir nur die Amtshandlungen, für die 
uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Taufen
Noah Beck
Noah Thom
Lenne Max Petersen

Trauerfeiern
Urte Thiesen
Hans-Werner Röh
Richard Rewoldt
Elisabeth Sunke
Christa Bumann
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Kirche über Grenzen – 100 Jahre Volksabstimmung
Seien Sie herzlich zu einer Fahrrad-Pilgertour entlang der deutsch-dänischen Grenze und einem gemeinsamen 
Festgottesdienst eingeladen.

Die Abstimmung über den Grenzverlauf zwi-
schen Dänemark und Deutschland jährte sich 
2020 zum 100. Mal. Die nördlichen Teile des 
früheren Herzogtums Schleswig kamen dabei 
1920 (wieder) zu Dänemark, die südlichen Teile 
zu Deutschland. Damals stimmten ca. 180.000 
Deutsche und Dänen darüber ab, wo die Gren-
ze verlaufen sollte. Bis heute blieb diese Grenze 
unverändert – und entwickelte sich zu einem 
Symbol des friedlichen und freundschaftlichen 
Miteinanders in der Grenzregion. 
Die Kirchen auf beiden Seiten der Grenzen wol-
len das Jubiläum in einem kleineren Rahmen 
an dem Wochenende 14. und 15. August 2021 
nachholen – mit einer gemeinsamen Pilger-
Fahrradtour und einem festlichen Gottesdienst. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Herzliche Grüße	
Bischöfin Marianne Christiansen/Haderslev 
Stift, Bischof Elof Westergaard/Ribe Stift, Bi-
schof Gothart Magaard, Sprengel Schleswig und 
Holstein

14. August 2021, 9:30 bis 18 Uhr
Eine Fahrrad-Pilgertour entlang der deutsch-
dänischen  Grenze
Mit Bischof Gothart Magaard, Bischöfin Mari-
anne Christiansen und Bischof Elof Westergaard 
von Adleby bis nach Bov, mit dem Fahrrad die 
Grenze erleben, geschichtsträchtige Orte besu-
chen und den Menschen begegnen. 
Entlang der deutsch-dänischen Grenze gibt es 
viele Erinnerungsorte, die uns die Geschichte 
der Region vor Augen führen. An diesen Stellen 
wollen wir anhalten, ins Gespräch kommen und 
über die historischen Ereignisse erfahren. Wich-
tige Haltepunkte sind z. B. das Lager Frøslev, 
aber auch kleinere Mahnmale und Gedenkstät-
ten. Außerdem werden wir die Kirchen am We-
gesrand besuchen. 
Für Getränke, eigenes Fahrrad und Sicherheit 
sind die Teilnehmenden selbst verantwortlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Tagesstrecke 
ist ca. 40 km lang und wird vom ADFC begleitet. 
Ablauf: 
   9.30 Uhr Kirche in Adelby 
10:30 Idstedter Löwe auf dem Museumsberg 
11:15 Kirche Bov 
12:30 Bov Oldemorstoft mit Mittagspause 

14:45 Internierungslager Frøslev 
17:30 Abschluss in der Heiliggeistkirche in 
Flensburg
Zu den genannten Uhrzeiten kann man sich 
auch während des Tages noch anschließen. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich an!
Bischofskanzlei Schleswig
Tel.: 04621 30700 0
E-Mail: anmeldung@bksl.nordkirche.de

15. August 2021, 10 Uhr 
Gottesdienst „Meine engen Grenzen“
Tondern, Christkirche 
Festgottesdienst mit Bischof Elof Westergaard, 
Bischöfin Marianne Christiansen und Bischof 
Gothart Magaard, Pröpstin Annegret Wegner-
Braun und Pröpstin Christina Rygaard Kristi-
ansen.

Kirken over grænsen – 
100 år efter folkeafstemningen
Hjertelig velkommen
I 2020 var det 100 år siden, man stemte om, hvor 
grænsen mellem Danmark og Tyskland skulle 
gå. Den tidligere nordlige del af Hertugdømmet 
Slesvig kom i 1920 igen tilbage til Danmark, og 
den sydlige del til Tyskland. I 1920 stemte ca. 
180.000 tyskere og danskere om, hvor grænsen 
skulle gå. Indtil den dag i dag er grænsen uforan-
dret og har udviklet sig til et symbol på fredelig 
og venskabelig sameksistens i grænseregionen. 
Kirkerne på begge sider af grænsen ønsker at fej-
re jubilæet i weekenden den 14. og 15. august – 
med en fælles cykeltur og en festlig gudstjeneste. 
Vi glæder os til jeres deltagelse.
hjertelige hilsener
biskop Marianne Christiansen/Haderslev Stift, 
biskop Elof Westergaard/Ribe Stift, 
biskop Gothart Magaard, Sprengel Schleswig 
und Holstein, Fotos: A. Wendt/Nordkirche

14. august 2021, kl. 9.30 til kl. 18.00 
Pilgrims cykeltur langs den dansk-tyske grænse

Oplev grænsen sammen med biskop Gothart 
Magaard, biskop Marianne Christiansen og bis-
kop Elof Westergaard, når de cykler fra Adelby 
til Bov og besøger historiske steder og møder 
mennesker undervejs.

Langs den dansk-tyske 
grænse findes der mange 
historiske mindesteder, 
som viser os regionens 
historie. Disse steder 
ønsker vi at stoppe ved, 

tale med mennesker på stedet og høre noget om 
de historiske begivenheder. Et vigtigt stoppested 
er Frøslevlejren, men også mindre mindesmær-
ker og mindesteder. Desuden besøger vi kirker-
ne ”i vejkanten” og holder andagt.
Deltagerne skal selv sørge for egen cykel og sik-
kerhed samt kost undervejs. Deltagelse er gratis. 
Hele dagens rute er ca. 40 Km. ADFC vil ledsage 
os på turen.

Program:
  9.30 Adelby Kirke
10.30 Isted Løve ved Museumsberg
11.15 Bov Kirke
12.30 Oldemorstoft i Bov – middagspause
14.45 Frøslevlejren
17.30 Helligåndskirken i Flensborg
Man kan deltage på hele turen eller blot en del 
af turen.
Tilmelding: 
Haderslev Stift, e-mail: kmhad@km.dk

15. august 2021, kl. 10.00
Gudstjeneste ”Meine engen Grenzen” 
i Tønder kirke.
Festgudstjeneste med biskop Elof Westergaard, 
biskop Marianne Christiansen og biskop Got-
hart Magaard, provst Annegret Wegner-Braun 
og provst Christina Rygaard Kristiansen.
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